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Inf ormationsmitteilung
über das Plenum des Zentralkomitees 

der Kommunistischen Partei der Sowjetunion
Am 26. Dezember nahm auf dem au­

ßerordentlichen Plenum des ZK der 
KPdSU die Erörterung von Fragen, ver­
bunden mit den Beschlüssen des 
XX. Parteitages der Kommunistischen 
Partei Litauens, ihren Fortgang.

Von der Kommission für die Ausarbei­
tung eines Beschlußentwurfs des Ple­
nums sprach der Sekretär des ZK der 
KPdSU W. A. Medwedew.

Auf dem Plenum ergriffen das Wort: 
W. A. Koptjupj — Vizepräsident der Aka­
demie der Wissenschaften der UdSSR 
und Vorsitzender der Sibirischen Abtei­
lung der Akademie der Wissenschaften 
der UdSSR, J. A. Prokofjew — Erster 
Sekretär des Moskauer Stadtkomitees 
der KPdSU, V. N. Sved — Sekretär des 
provisorischen ZK der Kommunistischen 
Partei Litauens (auf der Plattform der 
KPdSU) und Erster Sekretär des Be­
zirksparteikomitees Oktjabrski von Vil- 
nus, J. J. Kuolialis — Sekretär des pro­
visorischen ZK der Kommunistischen 
Partei Litauens (auf der Plattform der 
KPdSU) und Berater im Präsidium des 
Obersten Sowjets der Litauischen SSR,

R. N. Nischanow — Vorsitzender des 
Nationalitätensowjets des Obersten So­
wjets der UdSSR, G. P. Bogomjakow — 
Erster Sekretär des Gebietskomitees der 
KPdSU Tjumen, B. A. Zaikauskas — 
ehemaliger Sekretär des ZK der Kommu­
nistischen Partei Litauens, W. M. Niki­
forow — Stellvertretender Außenmini­
ster der UdSSR, S. A. Gedraitis — ehe­
maliger Sekretär des ZK der Kommuni­
stischen Partei Litauens, J. J. Sokolow 
— Erster Sekretär des ZK der Kommu­
nistischen Partei Beloru ß 1 a n d s , 
A. A. Dsharimow — Erster Sekretär des 
Adygeischen Gebietskomite es der 
KPdSU, Region Krasnodar, V. S. Astrau- 
skas — Vorsitzender des Präsidiums 
des Obersten Sowjets der Litauischen 
SSR, W. W. Karpow — Erster Sekretär 
des Vorstandes des Schriftstellerverban­
des der UdSSR, B. K. Pugo — Vorsit­
zender des Komitees für Parteikontrolle 
beim ZK der KPdSU, B. N. Jelzin — 
Vorsitzender des Komitees des Obersten 
Sowjets der UdSSR für Bauwesen und 
Architektur, J. I. Sisenko — Erster Stell­
vertretender Vorsitzender des Minister­

rates der RSFSR, V. 1. Mironenko — 
Erster Sekretär des ZK des Komsomol, 
G. W. Nowoshilow — Generalkonstruk­
teur der Moskauer Maschinenbaufabrik 
„S. W. Iljuschin“, W. G. Sacharow — 
Stellvertretender Vorsitzender des Mini­
sterrats der RSFSR, J. P. Pogrebnjak— 
Erster Sekretär des Gebietskomitees 
Lwow der Kommunistischen Partei der 
Ukraine, M. A. Uljanow — Vorsitzender 
des Vorstandes des Verbandes der Thea­
terschaffenden der RSFSR, W. A. Mischin 
— Sekretär des Zentralrats der Sowjet­
gewerkschaften, N. K. Sadoja — Erster 
Sekretär des Gebietskomitees Dnepro- 
petrowsk der Kommunistischen Partei 
der Ukraine, A. M. Fatejew — Zweiter 
Sekretär des Gebietskomitees der 
KPdSU Leningrad, T. G. Iwanowa — 
Stellvertretende Vorsitzende des Präsi­
diums des Obersten Sowjets der RSFSR.

Das Plenum faßte zur diskutierten 
Frage einen Beschluß, der in der Presse 
veröffentlicht wird.

Abschließend sprach auf dem Plenum 
der Generalsekretär des ZK der KPdSU 
M. S. Gorbatschow.

CeroAHfliuHHH HOMep «<DopHHAuiai|)T» bbixoaht co cneijHanbHbiM 
npHJioHteHHeM Ha pyccnoM H3biKe (cip. 2-3)

Beschluß des Kongresses der Volksdeputierten 
der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken 

Über die Verstärkung des Kampfes 
gegen organisierte Kriminalität

Über Fragen, verbunden mit den Beschlüssen 
des XX. Parteitages der Kommunistischen Partei Litauens 
Beschluß des Plenums des ZK der KPdSU vom 26. Dezember 1989

1. Die Einschätzungen und 
Schlußfolgerungen, die Im Refe­
rat des Generalsekretärs des ZK 
der KPdSU, M. S. Gorbatschow, 
auf dem Plenum enthalten sind, 
werden voll und ganz gebilligt.

Das Plenum des ZK der 
KPdSU bringt die Gewißheit zum 
Ausdruck, daß die Kommunisten 
und Werktätigen der Republik 
für die Besorgnis des ZK der 
KPdSU über die in der Kommuni­
stischen Partei Litauens entstan­

Die Feldbauern des Sowchos 
„Jerkenschilikski" stehen gegen­
wärtig vor der wichtigen Aufgabe, 
Traktoren, Mähdrescher und andere 
Bodenbearbeitungstechnik zu repa­
rieren.

Unsere Bilder: Thomas Dechshei- 
mer, Schlosser für Reparatur von 
Einspritzpumpen;

das Reparatur-Fließband in der 
Werkstatt des Sowchos „Jerken­
schilikski" funktioniert einwandfrei;

die Mechanisatoren der neunten 
Feldbaubrigade Peter Reifschneider 
und Viktor Steinmetz bei der Über­
holung der Technik.

Fotos: Viktor Nagel
Gebiet Zelinograd.

Wirtschaftsleben 
kurzgefaßt

Beachtliche Erfolge erzielten 
die Tierzüchter des Sowchos „Kl- 
llskl”, Gebiet Aktjublnsk. Seit 
dem Jahresbeginn haben sie bei 
den geplanten 3 420 schon 3 553 
Dezitonnen Fleisch an den Staat 
geliefert. Die 90 Prozent des ge­
lieferten Fleisches Ist nach dem 
höchsten Mastzustand aufgenom­
men worden.

Mehr als 6 500 Gänse züchtete 
während dieses Sommers die fünf 
Mann große Gruppe von 
K. Paschkowskl aus dem Dorf 
Talschlk, Gebiet Koktschetaw. Ei­
nen Teil Ihrer Produktion liefer­
ten die Pächter an den Sowchos 
„Kasanskl”, den anderen an das 
Fleischkombinat.

Eine neue Busstrecke, die Paw­
lodar mit Ust-Kamenogorsk ver­
bindet, wurde vor kurzem éröff- 
net. Mehr als 500 Busse und Ta­
xiwagen der Pawlodarer Vereini­
gung für Personenverkehr beför­
dern täglich bis 30 000 Fahrgä­
ste. Zur Zelt ist Pawlodar durch 
regulären Busverkehr nicht nur 
mit vielen Städten und Dörfern 
des Gebiets, sondern auch mit Ka­
raganda, Koktschetaw, Zelinograd, 
Semlpalatinsk und Omsk verbun­
den.

Mit hochwertigem vlrusfrel- 
em Kartoffelsamengut versorgen 
die Mitarbeiter des biotechnolo­
gischen Labors der Karagandaer 
landwirtschaftlichen Versuchssta­
tion die Agrarbetriebe des Ge­
biets.

dene Lage Verständnis aufbrin­
gen werden.

2. Das Plenum erachtet es für 
erforderlich, die Einschätzungen 
und Schlußfolgerungen aus dem 
Referat M. S. Gorbatschows an 
alle Mitglieder der KPdSU und 
art breite Massen der Werktätigen 
des Landes heranzutragen. An der 
politischen Arbeit in Auswertung 
des Plenums müssen sich die Mit­
glieder und Kandidaten des ZK 
der KPdSU, die Mitglieder der 
Zentralen Revisionskommission

Mit erfolgreicher Bilanz
Es Ist bald noch ein Plan­

jahr verstrichen. Die Metallur­
gen und Traktorenbauer von 
Pawlodar haben sich aktiv 
für neue Planziele eingesetzt.

Das Kollektiv des Pawlodarer 
Aluminiumwerks „50 Jahre der 
UdSSR” beging in diesem Jahr 
seinen 25. Gründungstag. Am 5. 
November 1964 fertigte der Be­
trieb den ersten Güterzug mit

Wovon hängen die Leistungen 
eines Kollektivs ab? Vor allem 
sicher von einer strickten und 
gut durchdachten Arbeitsorgani­
sation, der hohen Berufsmeister­
schaft der Arbeiter und von Ih­
rem gewissenhaften Verhalten zu 
Ihren Pflichten. Gerade diese 
Eigenschaften helfen dem Kollek­
tiv der zweiten Autoreparaturver­
einigung von Alma-Ata, ein- stets 
gutes Arbeitstempo beizubehal­
ten.

„Das Arbeitsprogramm für 
dieses Planjahr Ist in unserem 
Betrieb vorfristig, zum 1. De­
zember erfüllt worden”, sagt der 
Leiter der Abteilung Planung 
und Ökonomie T. Bernljasow. 
..Bis Jahresende wird noch zu­
sätzlich überplanmäßige Produk­
tion im Werte von rund 
2 000 000 Rubel geliefert”.

Die Reparaturvereinigung hat 
einen erheblichen Arbeitsumfang 

der KPdSU, die Ersten Sekretäre 
der ZK der Kommunistischen 
Parteien der Unionsrepubliken, 
der Reglons- und Gebietskomitees 
der Partei und das gesamte Par­
teiaktiv' beteiligen.

3. Es wird für notwendig er­
achtet, daß eine Gruppe von Ple­
numsteilnehmern, der Mitglieder 
und Kandidaten des Politbüros 
und Sekretäre des ZK der 
KPdSU, Mitglieder und Kandida­
ten des ZK der KPdSU angehö­

seinen Erzeugnissen ab. Der Weg 
des Betriebs in diesen 25 Jahren 
war nicht gerade mit Rosen be­
streut, doch das Kollektiv hat ihn 
erfolgreich zurückgelegt. Die 
Produktion wurde von Jahr zu 
Jahr gesteigert, und heute wer­
den praktisch alle Erzeugnisse 
mit dem staatlichen Gütezeichen 
geliefert.

Auf erhebliche Leistungen 
können auch die Traktorenbauer 
verweisen: In den letzten drei 

Konkrete Taten
zu bewältigen. Hier werden die 
Wagentypen GAS-24. RAF-2203 
und Moskwitsch-412 einer Gene­
ralreparatur unterzogen, und die 
verseniedensten Baugruppen, 
Aggregate und Bauteile wieder­
hergestellt. Allein in diesem Jahr 
sind etwa 2 000 Motoren über­
holt worden.

Ein großer Platz wird dabei 
der Produktion von Volksbedarfs­
artikeln eingeräumt. Das Sorti­
ment umfaßt etwa 20 Benennun­
gen, darunter Gewichte, Überzü­
ge und Planen für die Pkws, 
Vulkanisatoren und verschiedene 
Metallerzeugnisse.

Im nächstèn Jahr wird man im 
Betrieb den Bau von Wohnungen 

ren, nach Litauen reist, um Tref­
fen mit Kommunisten der Re­
publik, mit Parteiorganisationen 
und Arbeitskollektiven der Re­
publik abzuhalten.

Das Plenum erachtet ferner ei­
ne Reise des Generalsekretärs des 
ZK der KPdSU, M. S. Gor­
batschow, nach Litauen für zweck­
mäßig.

4. Nach dieser Arbeit ist die 
Plenartagung des ZK der KPdSU 
wledenaufzunehmen und sind ent­
sprechende Beschlüsse zu fassen.

Jahren ist im Betrieb ein neuer, 
moderner Traktor DT-75 ML in 
Seriefertigung gegangen. In die­
sem Planjahr hat das Kollektiv 
zum ersten Mal Reingewinn von 
rund 11 000 000 Rubel erwirt­
schaftet. Die Arbeitsproduktivi­
tät ist dabei um nahezu 16 Pro­
zent gestiegen. Das sind gute 
Leistungen, Jedoch die Traktoren­
bauer meinen, sie könnten noch 
gewichtiger sein, es gäbe noch 
Reserven zur Intensivierung der 
Produktion durch die Steigerung 
der Arbeitsproduktivität.

Theodor SCHÄNDER 
Pawlodar

für Kleingärtner, Pächter und 
Viehzüchter aufnehmen.

Durch die Festigung der ma­
teriellen Basis des Betriebs und 
durch die Steigerung der Pro­
duktionseffektivität werden sich 
auch die sozialen und Lebensbe­
dingungen der Arbeiter verbes­
sern. Gegenwärtig ist im Betrieb 
eine neue Arbeiterkantine und 
ein 42-FamlUenhaus errichtet 
worden. Vorgesehen Ist der Bau 
eines weiteren Wohnhauses für 
Arbeiterfamilien. Kurzum, die 
Arbeitsleistungen der Reparatur­
arbeiter kommen in konkreten 
Taten zum Ausdruck.

Friedrich SATTLER

Alma-Ata

Der Kongreß der Volksdepu­
tierten der UdSSR bringt seine 
ernsthafte Besorgnis über den 
Stand der Rechtsordnung und 
das Anwachsen der organisierten 
Kriminalität 1m Lande zum Aus­
druck. Die Kriesenerscheinungen 
In der Wirtschaft, der akute Man­
gel an Waren und Dienstleistun­
gen, die Widersprüche und 
Schwierigkeiten Im sozialen, 
geistigen Bereich und In ande­
ren Sphären des gesellschaftli­
chen Lebens, die Abschwächung 
der Disziplin und der Verant­

Beschluß des Kongresses der Volksdeputierten 
der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken

Über die politische und rechtliche Einschätzung 
des sowjetischdeutschen Nichtangriffspakts 

des Jahres 1939
1. Der Kongreß der Volksde­

putierten der UdSSR ndmmt die 
Schlußfolgerungen der Kommis­
sion für politische und rechtli­
che Einschätzung des sowjetisch­
deutschen Nichtangriffspakts vom 
23. August 1939 zur Kenntnis.

2. Der Kongreß der Volksdepu­
tierten der UdSSR erklärt sich 
mit der Ansicht der Kommission 
einverstanden, daß der Nichtan­
griffspakt mit Deutschland In ei­
ner kritischen internationalen Si­
tuation, unter den Bedingungen 
der Zunahme der Androhung der 
faschistischen Aggression In Eu­
ropa und des japanischen Mili­
tarismus in Asien geschlossen 
wurde, und daß eines seiner Zie­
le es war, die Gefahr des na­
henden Krieges von der UdSSR 
abzuwenden. Letzten Endes war 
dieses Ziel nicht erreicht worden, 
und die mit den Verpflichtungen 
Deutschlands vor der UdSSR 
verbundenen Fehlschläge hatten 
die Folgen der heimtückischen 
nazistischen Aggression vergrö­
ßert. In Jener Zelt stand das Land 
vor einer schweren Wahl.

Die sich aus dem Vertrag er­
gebenden Verpflichtungen traten 
sofort nach dessen Unterzeich­
nung In Kraft, obwohl der Ver­
trag selbst durch den Obersten 
Sowjet der UdSSR bestätigt wer­
den mußte. Der Ratifizierungs­
beschluß wurde In Moskau am 
31. August gefaßt, und der Aus­
tausch der Ratifikationsurkunden 
fand am 24. September 1939 
statt.

3. Der Kongreß Ist der Ansicht, 
daß der Inhalt dieses Vertrags 
nicht von den Normen des Völ­
kerrechts und von der Vertrags­
praxis der Staaten abwich, die 
für ähnliche Regelungen üblich 
sind. Jedoch wurde sowohl bei 
der Schließung des Vertrags als 
auch Im Prozeß seiner Ratifizier 
rung die Tatsache verheimlicht, 
daß gleichzeitig mit dem Pakt 
die Unterzeichnung eines „zu­
sätzlichen Gehelmprotokolls” zu­
stande kam, durch das die „In­
teressensgebiete” der Vertrags­
selten von der Ostsee bis zum 
Schwarzen Meer und von Finn­
land bis zu Bessarabien geteilt 
wurden.

Beschluß des Kongresses der Volksdeputierten 
der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken

Zur politischen Bewertung des Beschlusses über 
die Einführung sowjetischer Streitkräfte nach Afghanistan

1. Der Kongreß der Volksde- 
putlerten der UdSSR befürwor­
tet die politische Bewertung, die 
das Komitee des Obersten So­
wjets der UdSSR für Interna­
tionale Angelegenheiten dem Be­
schluß über die Einführung So­
wjetischer Streikräfte nach Af­
ghanistan 1m Jahre 1979 gege­
ben hat, und Ist der Ansicht, daß 
dieser Beschluß eine moralische 
und politische Verurteilung ver­
dient.

2. Der Kongreß beauftragt die 
Verfassungskommission, bei der 
Vorbereitung des Entwurfes der 
neuen Verfassung der UdSSR 
den Vorschlag über die Konkre­
tisierung der Grundprinzipien 

wortung tragen zum Anwachsen 
der Kriminalität und deren orga­
nisierten Formen bei. Vergrößert 
hat sich die Anzahl von Tötungs­
verbrechen, frechen Erpressun­
gen, Entwendungen, Korruption 
und anderer schwerer Delikte. 

,Dle Verbrecher vereinen sich zu 
organisierten Gruppen, es erhöht 
sich das Niveau ihrer Ausrüstung 
mit Waffen und Technik, vollzieht 
sich eine Liierung von Verbre­
chergruppen mit korrumpierten 
Amtspersonen.

Die organisierte Kriminalität

Die Originale des Protokolls 
sind weder In den sowjetischen 
noch in den ausländischen Archi­
ven gefunden worden. Dennoch 
bestätigen die graphologischen, 
fototechnischen und lexikalischen 
Expertisen von Kopien, Land­
karten und anderen Dokumenten 
sowie die Übereinstimmung der 
nachfolgenden Ereignisse mit 
dem Inhalt des Protokolls die 
Tatsache seiner Unterzeichnung 
und seiner Existenz.

4. Der Kongreß der Volksde­
putierten der UdSSR bestätigt 
hiermit, daß der Nichtangriffs­
pakt vom 23. August 1939 so­
wie der am 28. September des­
selben Jahres geschlossene Ver­
trag über Freundschaft und die 
Grenze zwischen der UdSSR und 
Deutschland wie auch die anderen 
sowjetisch-deutschen Vereinba­
rungen — gemäß den Normen 
des Völkerrechts — Im Moment 
des Überfalls Deutschlands auf 
die UdSSR, d. h. am 22. Juni 
1941 außer Kraft getreten sind.

5. Der Kongreß stellt fest, daß 
das Protokoll vom 23. August 
1939 und die anderen Gehelm­
protokolle, die mit Deutschland 
In den Jahren 1939—1941 un­
terzeichnet worden sind, sowohl 
der Methode seiner Abfassung 
als auch dem Inhalt nach eine 
Abkehr von den Leninschen Prin­
zipien der sowjetischen Außen­
politik waren. Die darin vorge­
nommenen Abgrenzungen der 
..Interessensgebiete” der UdSSR 
und Deutschlands sowie andere 
Handlungen standen vom Juris­
tischen Standpunkt aus Im Wi­
derspruch mit der Souveränität 
und der Unabhängigkeit einer 
Reihe dritter Länder.

Der Kongreß stellt fest, daß 
die Beziehungen der UdSSR zu 
Lettland, Litauen und Estland In 
Jener Zelt durch ein System von 

Vertragen geregelt wurden. Gemäß 
den Friedensverträgen von 1920 
und der Nichtangriffspakte, die 
1926—1933 abgeschlossen wur­
den, verpflichteten sich Ihre 
Teilnehmer, unter allen Umstän­
den die Souveränität und die 
territoriale Einheitlichkeit und
Vorsitzender des Obersten Sowjets der

Moskau. Kreml. 24. Dezember 1989

im Dezember 1979
der Annahme von Beschlüssen 
über den Einsatz des Kontin­
gents der Streitkräfte der UdSSR 
zu berücksichtigen, die durch 
die Punkte 13 und 14 des Ar­
tikels 113 und den Punkt 13 des 
Artikels 119 der heute gelten­
den Verfassung der UdSSR und 
unter Koordinierung mit der Aus­
arbeitung der Bestimmung über 
den Verteidigungsrat der UdSSR 
vorgesehen sind.

3. Der Oberste Sowjet der 
UdSSR hat die Frage der 
Bildung einer Kommission für 
Militärangehörigen des Kontln-
Vorsltzender des Obersten Sowjt

Moskau. Kreml. 24 Dezember 

verursacht ein Wachstum von 
Rauschgift- und Trunksucht. Be­
sonders beunruhigend Ist, daß in 
dieses Schmarotzerleben und 
verbrecherisches Treiben die Ju­
gend einbezogen wird, Ihre phy­
sische und moralische Gesund­
heit wird gefährdet. Einen Im­
mer organisierteren, extremen 
Charakter gewinnen die Aktionen 
nationalistisch gesinnter Gruppen. 
Unter Ausnutzung der Unausge­
glichenheit des Verbraiuchermark-

(Schluß S. 3)

Integrität voneinander zu ehren. 
Ähnliche Verpflichtungen hatte 
die Sowjetunion gegenüber Po­
len und Finnland.

6. Der Kongreß konstatiert, 
daß die Verhandlungen mit 
Deutschland über die Gehelmpro­
tokolle durch Stalin und Molo­
tow heimlich vom Sowjetvolk.

•vom ZK der KPdSU(B) und 
von der ganzen Partei, von dem 
Obersten Sowjet und der Regie­
rung der UdSSR geführt wur­
den, diese Protokolle wurden aus 
der Ratifikationsprozedur ge­
zogen. Somit war der Beschluß 
über ihre Unterzeichnung dem 
Wesen und der Form nach ein 
Akt der eigener Macht und wi­
derspiegelte mitnichten den Wil­
len des Sowjetvolkes, das keine 
Verantwortung für diese Abma­
chung trägt.

7. Der Kongreß der Volksde­
putierten der UdSSR verurteilt 
die Tatsache der Unterzeich­
nung des „zusätzlichen Gehelm­
protokolls” vom 23. August 
1939 und der anderen geheimen 
Vereinbarungen mit Deutschland. 
Der Kongreß erklärt die Gehelm­
protokolle als Juristisch un­
haltbar und ungültig vom Mo­
ment Ihrer Unterzeichnung an.

Die Protokolle schufen keine 
neue rechtliche Basis für die ge­
genseitigen Beziehungen der So­
wjetunion zu dritten Ländern, 
sie wurden aber von Stalin und 
von seiner Umgebung zum Stel­
len von Ultimaten und zur Druck­
ausübung auf andere Staaten in 
Verletzung der voä Ihnen über­
nommenen Rechtsverpflichtungen 
gegenüber denselben ausgenützt.

8. Der Kongreß der Volksde­
putierten der UdSSR geht davon 
aus, daß die Ergründung der 
komplizierten und wlderspuchs- 
vollen Vergangenheit ein Teil der 
Umgestaltung Ist, die berufen 
Ist, jedem Volk der Sowjetunion 
die Möglichkeit einer freien und 
gleichberechtigten Entwicklung 
in der einheitlichen und gegen­
seitig abhängigen Welt und der 
sich erweiternden gegenseitigen 
Verständigung zu gewährleisten.

UdSSR M.GORBATSCHOW 

gents der sowjetischen Streit­
kräfte In Afghanistan zu erör­
tern.

4. Der Ministerrat der UdSSR 
wird beauftragt, ein staatliches 
Programm für die Lösung vpn 
Fragen auszuarbeiten, die mit 
der Schaffung der nötigen sozia­
len und Lebensverhältnisse für 
die ehemaligen Militärangehöri­
gen und andere Personen, die 
zum Kontingent der sowjetischen 
Streitkräfte In Afghanistan ge­
hörten, sowie für die Familien 
der gefallenen, Soldaten verbun­
den sind.
der UdSSR M.GORBATSCHOW
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CnEUHAJlbHOE nPMJIOXEHWE
Ha pyCCKOM H3bIKC

As 22 29 AeKaöpa 1989 r.

y36eKajin flXAHMBEKOB:

yCHEX nEPECTPOHKH
FluCbMa B peflaKLlMKD B HAIIIHX PYKAX

C ceKperapeM UK KoMnapTHH Ka^axcrana ßecejiyeT pe^aKTop raaeTbi 
«4>pOHHAuia(|)T» Kohcthhthh 3PJ1MX

Bepnyr öbijiyto cnasy
Abtohomhös CoBeTCKöH HeMuea »BnneTCA h to, mto

CÖUManMCTHMecKaa Pecnyönw- 
Ka HeMLiea rioBOJDKbn 6bina 
npM3HaHHbiM MfleonorkMe- 

CKMM M Ky/lbTypHbIM qeHTpOM 
■ cex COBCTCKHX HCMUCB, B 
TOM HHcne H He npowHBaa- 
ujHx B HeH. Ohb 6bina Tor^a 
AAJI HMX TCKHM *e pea/lbHblM 
lonnomeHxeM paBHonpaaHn 
CBoero HapoAa, kck, Hanpn- 
Mep, aan Kaaaxa, pyccKoro, 
yxpaHHua, öenopyca, ya6exa 
kam rpyawHa, npowHBaiOLUMx 
ceroAHx aa npeAcncMH ro- 
CyAapCTBOHHOCTH CBOHX Hfl- 
pOAOB, MX cox>3Hbie pecnyö- 
AMKM.

riOBOAMbe, reppHTOpHIO 
6biaiuew ACCP Hfl, cobct- 
cxxe HeMUbi M cchmbc cmm- 
rator cBoew Manow Poahhom.

flpeAMeiOM HauwoHaAbHOw 
ropAOCTM Bcex cobctckhx

B naoviTb o
CyA> no cooöluchhjim ne- 

hbtm, McnoAxoM JleHMHrpaA- 
cxoro Coaera HapoAHbix a«- 
nyraTOB cbomm peuieHweM 
ywpeAHA shbk «>K m t e a b 
6AoxaAHoro JleHMHrpaAa». 
3tmm 3HaxoM 6yAyr otmc- 
xaTbca AiOAM, rrepewmiiixe 
önoxaAy. CnHiato sto peuie- 
HMe npaBHAbHbIM M ryMCH- 
HbIM.

KorAa MMTaA MHCpopMaunio 
o6 stom, n HeeoAbHo bcoom- 
hma TpyAapMexueB. Hbao am 
roBopHTb, xaxoe orpOMHoe 
McnbrraHMe Bbinano Ha mx 
AOAx>. McnbiTaHHe He Tont. 
KO (pM3MHeCKOe, HO H MO-

BceM, xTo 3HaeT OAbry 
AAaMOBHy repxHr, 6mao hëm- 
Horo rpycTHO b tot a®h»>: b 
KOHCTaHTHHOBCXOM CpeAHBH 
luxoAe riaBAOAapcxoH oÖAa- 
CTM B TOT A®Hb ee npOBOSKBAH 
Ha neHCHK».

/JaaAUaTb nnTb neT, pT- 
ABHHbix oahoh uixone —‘ 
cpoK HeMaAbiM. Ans mhöthx 
yMeHHKOB QHa 6bina He npoc- 
To yMHTeneM pycxoro ssbixa 
H nwTepaTypbi, ho npesxA®

ye.i/KaTb nejierKO
MHorne H3 HHcna cobctckhx 

HeMueB noTepjuiH Bepy b to, hto 
HM BepHyT HaKOHeU OTHHTyK) 
CTäJIHHCKOA BOJiefi M3JiyK) pOAH- 
Hy. Hhcjio BbieasKajOLHHX no SToft 
npHHHHe 3a rpaHHuy pacrer. <Mh 
yCTaJIH JKAaTb, — rOBOpHJJH moh 
3HaKOMwe nepea otactom b 
<frPr. — Mu nOHHAH, HTO OA- 
nasKAbi cpyÖneHHoe ct3jihhckhm 
TonopoM AepeBO y>Ke He aaiwe- 
TCT BHOBb H HC A3CT ÖOJlbUie 
nJlOAOB». JIlOAH rOBOpHAH T3K, 
eABa CAepsKHBaa cjieau.

yaepeH, ohh HHKorAa 6u He 
noKHHyjiH poAHHy, ecjiH 6bi 
«HeMeuKyio npoCneMy» peinann 
He AOBOA3MH, a acaom-

W B caMOM AeJie, ckoabko 
MOSKHO TpaTHTb BpeMCHH H3 
BCeBO3MO>KHbie KOMHCCHH, H8 
H3yqeHHe stoto Bonpoca?.. Hey- 
JxejiH onflTb H3yqaiOT aah Toro, 
HTOÖU CK333Tb: «HH33H»?..

Bbino cooömeHHe b nena™, 
HTo BepxoBHHfi CoBeT CCCP 
npHHsui nocTSHOBnenHe o He-

Mllfy BPATA
Moh oreu AnexcaHAp Anex. 

caHAPoBMM LUnefixep h MaTb 
Marpena MocxcpOBHa Beprep 
>KHnH B 20-roflbi Ha yxpaxHe, b 
nocenxe ByAeHOBCxe ApTeMOB- 
cxoro panoHB 6biBiueH CrannH- 
cxofi, HbiHe AoHeuxofi oßnacTW. 
B KOHue 20-x no npxrnaujeHHK) 
poAHieneH orua ohh nepeexann 
B ceno /InßeHTanb HaunoHanb- 
Horo HeMeuxoro paüona 3anaA- 
HO-CHÖHpcxoro xpan. 3flect 9 
Mapra 1930 roAa h poAwncs moü 
CTapuiHfi 6par AnexcaHAp. S >xe, 
Po3a, pOAHnacb 25 A®Ma6ps 
1931 roAa. B Mapre 1932 roAa 
Hama ceMbs Bepwynacb Ha yx-

HX npeAKH H OHH caMH npe- 
BpaTHAH STOT KpaH B OflHy 
H3 OCHOBHblX JKMTHHU POCCHH 
H CCCP. Aoctctomho bcaom- 
HMTb AeCflTKM MHAAHOHOB Fiy- 
AOB xAeöa, oTnpaBAeHHbix ms 
hcmcukoh pecnyÖAHKH b 
xpM3HCHbie 1918—1919 ro- 
Abi roAOAHbiM HerporpaAy h 
MocxBe. CnpaBeAAMBOCTM pa- 
AH hbao cxaaaib, mto h Ha 
YxpaHHe TpyA hcmucb u 
CeAbCKOXO3BHCTBeHHOM ApO- 
H3BOACTBO POCCHH, fl 3CTCM 
H CCCP HrpaA HeMaAyxs 
pOAb.

M B Bepxj, mto nocAe bos- 
powAeHHx ACCP HD cobct. 
cxwe HeMUbi BepHyT stom 
TeppHTopxH 6biny»o cnasy.

ÄnexcaHAp J1AKMAH 
KoxMeTaacxafl oßnacTb

Tpy^apMeüiiax 
paAbHoe. HecMOTpa Ha He. 
AOCMAbHyio Harpy3xy, ronoA 
M yHHXCeHHM, AKSAM H TSM 

,Ao6xBaAHCb rpyAOBbix pe- 
KOPAOB. A paÖOTaAH OHM 
npeHMymecTBeHHO hb o6bex- 
Tax BoeHHoro hcshchchhji, 
xoTOpbié MMeAH pewaioinee 
shcmchkc aab noöeflbi naA 
cpauiHCTaMM. K cowaneHHKj, 
MHorne ocTaAHCb tbm na- 
BcerAa...

M 6biAo 6bi cnpaaeAAHBO, 
ecAH 6bi aas TpyAapMexueB 
6biA ynpesKAeH cneuwaAbHbiM 
3Hax.

3MBHy3n LUTERHMEU 
CBepAAoacxaH oönacn.

Bcero MenosexoM c xoTopbiM 
MosxHO 6bino noAeAHTbcs ca- 
MblM COXpOBeHHblM.

M Bce-TaxH yMHTenb — 3to 
GoAbLue MeM npocfseccHs. 3to 
o6pa3 >xH3HM. Könnern Onb- 
rX AAflMOBHbl H yMeHHKH 
3Hator: He ycHAHT OHa A°Ma> 
xapaxTep He no3BonwT. A b 
uixone ABepn nepeA Hew 
BcerAa oTxpbiTbi.

(Doto
KJpwfl BARflMAHA.

OÖXOAHMOCTH BOCCTaHOBJieHHH 
HeMpecnyÖAHKH Ha Bonre. H 
ßbino CKaaaHo npn stom, hto 
nocTaHOBneHHe öyACT onyßjiHKO- 
B3HO. HO CTOAbKO OpOLUJIO Bpe. 
MeHH, a B nenaTH 3tot AOKy- 
MeHT Tax H He noHBHJic«. MoixeT, 
H OH 6bI.FI OnyÖAHXOBaH TOJIbXO 
B cneuHa/ibHOM h3A3hhh aah y3- 
xoro xpyf-a ahu, xax sto Ae^a. 
nocb paHbiue? H sto b nepnoA 
rjiacHOCTH?!.

H Bee >xe h Bepio b Boccra- 
HOBJieuHe cnpaßeAAHBOCTH. W 
noAAepjxHBax) H. flejibBV 
(«OpofiHAiuatpT» Ni 224 ot 22 

HOHÖp« 1989 roAa, CT3Tb« «JKhtb 
b oömeM AOMe, b oTAejibHoft 
XBapTHpe, HO OTHXJAb He B XOpH- 
AOpe»), XOTOpuft HH1HCT O HC- 
oöxoAHMOCTH 6e3OTAaraTej]bHo 
BoccTaHOBHTb pecoyÖAHxy co- 
BeTCXHX HeMueB TOJlbXO T3M, 
FAe OHa öbijia, h HenpeMenno b 
npesxHHX rpaHHuax.

BnaAHMHp 4>EJIb3HHr
KaparaHAa 

paHHy. BcKope y OTua nosBM- 
nacb Apyras ceMbs. OAHasxAti 
oh yeea tbhxom Cauiy x ce6e b 
r. TopnoBxa. Hananacb bohhb...

C Tex nop s H MaMa wineM 
Cauiy. B 60-e ro/jbi s ABawßbi 
■ H«ena b raseTHbix saMeTxax hs 
TawxeHTa h KaparaHAti <paMH- 
nnxs UJneHxep c HHHunanoM A. 
riHcana ryAa, ho 6e3OTaeTHO.

Mower, Bbi CMOwere noMOMb 
HBHTH 6para?

Moh aApec: 484047 r. A>xaM- 
6yn KaaCCP,

yn. XMeneBcxoro, 65
Posa ÄnexcBHApOBHa TAJ1J1EP 

IUiriEÜXEP)

K. 3.: y36ex>aAH ÄxaHHÖexo- 
BHM, HHTaTCAeA OTXpoaeHHO BOA- 
nyx)T nexoTopue Bonpocn, cbr- 
3aHHHe c nepecrpoAxoA. Ecah hc 
Boapaxaere, nepBHA Bonpoc: b 
ceroAHHinneA npecce, b BHCTyn- 
AeHHRX BHAHHX yueHbix CTpaHH 
Bee Haine npHcyTCTByxrr yTsep- 
XAeHHR, HTO OÖmeCTBO BRAOTHyX) 
npHÖAHSHAOCb X KpH3HCHOfl »jep- 
Te. riepecTpoAxa, npoBoarAa- 
ineHHan naprneA h noAAepxaH- 
JiaH ÖOAbUJHHCTBOM COBCTCXOTO 
HapoAa, npRMo cxaxeM, npo6yx- 
coBHBaeT. B mcm TyT acao? He 
RBAReTCR AH 3T0 pe3yAbT8TOM 
Toro, mto CTpana, napoA He 6h- 
ah roTOBH x Taxoro poAa «npo- 
pnay»? Hah, roBopH HHane, h.mct 
ah ah MH B anpeAe 1985 rona
B naAHHHH «peBOAJOUHOHHyiO 
CHTyauHX», ecAH yx nepecrpoft- 
xy MH H33biBaeM BTopoft pe- 
BOAKJUHeft? *

y. Ä-: 9 CRHT3X), RTO peBOAX)- 
UHOHH3R CHTyaUHR B TO BpeMR 
B CTpane HecoMHeHHo 6ha3, >ma- 
ne He Mor 6h h coctortbch an- 
peAbcxHfi RAeHyM, Taxofi, xa- 
XHM OH BQineA B HCTOpHX) Ha- 

«UMeHHO (|)opcHpoBaHHe KOAAeKTHBH3aiiHH 6e3 y9e- 
Ta ycjlOBHH >KH3HH cTenHoro HacejieHHH npHBejio k hb- 
UHOHajibHofi TpareAHH>.

roAH AeraprH- 
xoTopoM npeÖH- 

AXJAH, He MOT 
npnqeM csmwm

uiero oömecTBa. Jlpyro^ acao, 6h- 
AH AH MH TOTOBH X TaXOTO pOAa 
npopHBy, xax Bh cxa3aAH. H 
B napTHH, H B HapoAe.

BOAbUIHHCTBO COB6TCXHX AX)- 
neft c yAOBAeTBopeHHeM Bcrpe- 
THAH nporpaMMy connaAbHoro 
H noAHTHqecxoro oöhobachhr o6- 
mecTBa, ho, BepoRTHo, AaAexo ne 
BCe 3H3AH, XTO H RTO AOAXCH 
AeAaTb Aar npeTBopeHHR ee oc- 
HOBonoAaraxHnHx npHHnnnoB b 
XH3Hb. JloArne 
RecxoTO cHa, b 
B3AH COBerCXHe 
He cxasaTbcR, 
HeraTHBHHM 06pa3OM, Ha HX CO3- 
H3HHH, OÖpaae MHUIAeHHR H'Aefi- 
CTBHfi. Ecah MäTepHaAbHHH 
ymep6, naHeceHHHfi oömecTjay 
CT3AHHHCTCXHM TOTaAHTapHMM 
pexHMOM, «xasapMeHHOH» Ae- 
MoxpaTHefi 3acTOHHoro nepnoAa 
eine noAAaercR xaxHM-To M3Te- 
MaTHHeCXHM HCMHCAeHHRM, TO 
yinepö MopaAbHUft ne Tax Aer- 
xo onpeAeAHTb. Eine aoato 6y- 
AyT XpOBOTORHTb paHH B AyiUe 
HapoAa. rioTOMy xax aah hc- 
neACHHR AXJÖOH 6OAC3HH BCe-

«HeMeiiKHH Bonpoc», k3k h npoÖJieMbi ApyrHx 
nopTHpoBaHHbix HapoAOB, aojdkch peuiaTbCH 6e3OT- 
jiaraTejibHO».

TAa Heo6xOAHMO BpeMR. 
Hto >xe xacaercR npeACKaan- 
BaeMoro hcxotoph.mh yqeHHMH 
XpH3HCa, TO R 6h He ÖHA CTOAB 
xaTeropHqeH. Mory c ysepeHHo- 
CTbX) oxaaaTb, rto y HapoAa, 06- 
mecTBa HMeercR aoct3torho cha, 
RTOÖH AOBeCTH HARaTOe ACAO 
Ao xoHua. HysxHO AHiiib coöpaTb- 
CR, HysKHo BceM Ao eAHHoro no- 
HRTb, mto ycnex nepecTpoHXH b 
HauiHX pyxax, y xasxAOTo b ot- 

AeAbHOCTH H Bcex BMeCTe OT XOA- 
XO3HHXa H CTaHORHHXa, AO MH- 
HHCTpa H napTHfiHoro AHAepa, h 
AOxasareAbCTBa TOMy hmcxitcr. 
BeAb, HecMorpR na Bee H3Aepox- 
XH, conpoBOJKAaxsinne nepecrpoH- 
xy, OHa Bee >xe ABH>xeTCR Bne- 
peA H HAÖHpaeT CHAy. Hoaan 
axoHOMHRecxaR peipopMa, hxmc- 
HeHHe noAHTHRecKoft cTpyxTypn 

oömecTBa, xanecTBeHHO hobhc ot- 
HOiueHHR pecnyÖAHx c ueHTpoM 
H. T. A. — sto BeAb ysxepeaAb- 
HocTb. Bee sto peayAbTaTH ne- 
pecTpoeqHoro nponecca. Ko- 
HeMHO >xe, xoTeAOCb 6h oxopee 
npoABHraTbCR no HaMeqeHHOMy 
nyTH. Ho...

K. 3.: Bhahmo, eine Aßa roAa 
H333A HH HapOA, HH napTHR, HO 
Rbefi HHHUHaTHBe 6ha B3RT 
xype Ha nepecTpofixy, hccom- 
HeHHO npABHAbHHfr H CAHHCTBeH- 
HO B03M0XHHfi, He 0CO3HaBâAH 
TAyÖHHH XPH3HCHHX RBACHHÜ B 
oöinecTBe? H HMeiwo b stom 
npocqeT napTHH, He Tax ah?

y. Ä-: PaayMeercR, sficjjopH- 
qecxne nacTpoeHHR, xoTopne naM 
BHymaAHCb h noA bahrhhcm xo- 
TOPHX MH HaXOAHAHCb Ha fipo- 
TRJXeHHH MHOFHX ACT, HaJlOMH- 
AH 3aMeTHHft oTneqaTOx na 06- 
mecTBeHHyx) ncHxoAorHX), oHa 
nocTeneHHo AesaAbBHpoBAAacb. 
XapaxTepHHMH qepraMH oTAeAb- 
HHX rpyiUI H CAOCB HaceAeHHR 
CT3AH rpynnoBoft sfoham, co- 
unaAbHaR HHepTHocrb, noTOMy 
xax AK)6aR connaAbHaR, tcm 6o- 
Aee noAHTHqecxan axTHBHocTb ne 
TOABxo He nooinpRAacb, ho h He- 
peAxo Haxa3HBaAacb. ÖepeHece- 

HHe >xe HHTepHAUHOHaAlBaUHH 
connaAbHO-sxoHOMHqecxofi c$e- 
PH npRMHXOM B AyXOBHyX) 
>xH3Hb, HeonpaBAaHHan craHAap- 
THSaUHR XOTOpoft OTpa3HA3Cb B 
ÖHTy, o6pa3e skhbhh, ncnxoAo- 
THH AKUefi, CTpeMACHHe BO BceM 
x eAHHOMHeHHK), powAaAo npe- 
HeöpeiKHTeAbHOe oTHonieHHe x 
qysxoMy o6pa3y skh3hh, o6biiqa- 
RM, Hpaay, R3Hxy. H cctoahr, 
b nopy rAacHOCTH, xorAa Hop- 
MaAbHHM RBAeHHeM CT3HOBHTCR 
CBOÖOAHOe H3T>RBAeHHe MHeHHH, 
K3X H HHaXOMHCAHe, — H STO 
npaBHAbHO ,— Bcq cAOJKHee cTa- 
HOBHTCR BO3AeftCTBOBaTb Ha o6- 
mecTBCHHyx) ncHxoAornio, 3iia- 
qeHHe xoTopoft mh, napTHftune 
paöoTiimcH, xax oxasaAocb, aoa- 
roe BpeMR HeAooueHHBaAH. Oc- 
TaeTCR npoÖAe.Ma HeMueB, xpuM- 
CXHX TBTap, TVpXOB-MeCXeTHH- 
ueB... H bot y>xe n cAosKneßuiaR 
CHTyaUHR B MOAA3BHH, FlpHÖaA- 
thAckhx pecnyÖAHxax, HaropHOM 
Kapaöaxe.

K. 3.: HepeAxo rpiixoahtcr 
CAHUiaTb AB>Ke Ha C8M0M BH: 

coxoM ypoBiie, »rro-Ae Bee Hanni 
HCypRAHUH, CCAH MOXHO Tax 
(Marno) BHpa3HTbCR, OT nAOTH 
H XPOBH COUHaAbHO-aXOHOMHHeC- 
xoro xapaxrepa. Ha Moft b3fara, 
sto ne BcerAa Tax. Mne Aywa- 
eTCR, MTO XOPHH hx FAyÖixe. He 
ÖHAH AH 3AeCb nepBHMHH HC- 
XpiiBAeHHR achhhckoA nauno- 
HaAbHOft nOAHTHXH?! BeAb OHe- 
bhaho, hto HMeiiHo öanaAbHO-npH- 
MHTHBHHe. AOTMU HaUHOHaAbHOTO 
CTpOHTeAbCTBa, aBTOpOM XOTO- 
pux 6ua CT8AHH, ero (JiopcHpo- 
BBHHe «CAHRHHR HaUHÜ» BM6CTO 

HayRHO OÖOCHOBaHHOfi AHAAeXTH- 
Recxoft TeopHH pa3BHTHR H3- 
UHOHaAbHHX OTHOUieHHft, RBH- 
AHCb npHMHHoA, noBAexuieft 3a 
COÖOH Ae<|)OpMaUHOHHHe RBAe- 
HHR B COUHAAbHOft H XyAbTyp- 
Hofi c0epe, B axoHOMHxe h Aa>«e 
B nOAHTHXe.

y. Ä.: Mory npnßecTH BaM 
UeAHfi PAA XOHTPAOBOAOB, TAC 
nepBHRHHMH ÖHAH npOBaAH B 
axoHOMHKe, ho He Mory h He co- 
rAacHTbCR c BaMH. BeAb 6ec- 

CnOpHO TO, MTO HMeHHO 3aTRHyB- 
uieecR HTHopiipoBaHHe nanno-

conepexHBaeM. 
non-

HCTOpHH Moero

HäAbHHX HHTepeCOB npHBCAO Hac 
X TOH XpH3HCHOft CHTyaUHH, XO- 
Topyxs MH HaÖAKJAaeM cctoahr 
B HexoTopux perHOHax h c 6oab- 
uiofi TpeBoroft 
9roMy BHBOAy HMeercR 
TBepxAeHHe h b
HapoAa. Kmchho (popcnpoBaHHe 
xoAAexTHBH3anHH 6e3 yweTa yc- 
AOBHfi XH3HH CTenHOTO Häce- 
AeHHR, XOTOpOe HH nCHXOAOTH- 
qeCXH, HH (pHSHHeCXH He ÖHAO 
roTOBo x ero npoBeAenux), h 
eCTeCTBCHHO CTHXHfiHO npOTHBO- 
CTORAO «UHBHAH3aT0pCX0H» nO’ 
AHTHxe UeHTipa, npnßeAo x Ha- 
UHOHaAbHoft TpareAHH, xorAa ro- 
AOA OXB3THA B HanaAe 30-x ro- 
AOB Beto cTenb H ynec, no npn- 
ÖAH3HTeAbHHM AaHHHM, 1,7—1,8 
MHAAHOHa XH3HCH, ÖOACe ROAy- 
MHAAHOHä xaaaxoB B noHCKax 
AynmeH aoah nepeöpaAHCb b 
ApyrHe pemoHH.

K. 3. Bh HecOMHCHHO noHH- 
Maere creneHb BaxHOCTH Moero 
cAeAyioinero Bonpoca. Oh bh- 
3B3H AeCRTXaMH H COTIHRMH UHCeM 
naujHX HHTaTeAeft. Kaxoso MHe- 
HHe npaBHTeAbCTBa, noneMy hhx- 

öparcxoA ceMbe cobct-

H Ha HeAaBHeM RAenyMe 
KasaxcraHa.

to H3 ero RAeHOB, ApyrHx pyxo- 
BOARLUHX napTHHHHX paÖOTHH- 
XOB He OTBaiKHTCR CXa3aTb, RTO 
JKAeT AByXMHAAHOHHHH HCMeU- 
XHH HapOA?

y. A.: Cxaixy oTxpoBeHHO, Me- 
HR BOAHyeT sTOT Bonpoc He Me- 
Hhnie, RCM COBCTCXHX HCMUeB. 
9 ne xoMiroTeHTeH roBopHTb ot 
HMCHH npaBHTeAbCTBa CTpaHH, 
OTACAbHHX CTO RACHOB. Mto >Xe 
xacaercR no3HUHHH UK KoMnap­
THH Kaaaxcrana, ee mh He pa3 
H3A>araAH rctko h rcho, mhc 
npHXOAHAOCb ropOBHTb O Heft H3 
perHOHaAbHofi HayRHO-npaxTH- 
RecxoA KOH^epeHHUH no nauHO- 
HaAbHUM BonpocaM B Taiu- 
xeHTe, na pecnyÖAHxaHcxofi, 
RBHBuieficR no cyru AeAa mwk- 

AyuapoAHofi, xoH^epeHUHH «Hcm- 
UH B
CXHX HapOAOB». ToBOpHAOCb o6 
STOM — - ------
UK KoMnapTHH
XoRy oco6o noARepxnyrb: HeAb3R 
HrpaTb c HapoAOM b npRTXH, r 
3AeCb HMeX) B BHAy He TOAbXO 
coBeTCKHX HeMueB. K RCMy sto 
npHBOAHT, MH yÖeAHAHCb Ha co6- 
CTBeHHOft HCTOPHH. WcXOAR H3 
Toro, RTO AenopTauHR ne.MueB, 
KpHMcxHX TaTap, TypxoB-Mecxe- 
THHUeB, xypAOB H ADymx napo- 
AOe RBHAaCb CAqiCTBHeM CTa- 
AHHCXOTO npOH3BOAa, Heo6xOAH- 
Mo HeaaMeAAHTeAbHo BoccraHo- 
BHTb rocyAapcTBeHHOcTb neMueB 
na BoAre, TeppHTopnaAbHyx) aa- 
TOHOMHX) KpHMa, BepHyTb HeM­
ueB, XpHMCXHX TaTap, TypXOB- 
MeCXCTHHUeB, xypAOB Ha CBOH 
HCxoHHHe TeppnTopHH. AyMaxs, 
RTO AaAexo ne Bee H3 hhx yeAyT 
H3 KaaaxcTana, craBUiero AAR 
HHX BTOPHM pOAHHM AOMOlM. 
Ho STHM C3MHM BocTopixecTBy- 
er HCTopHRecxan cnpaßeAAHBo- 
CTb no oTHomeHHK) K AenopTH- 
pOBaHHHM HapOABM.

K. 3.: Ecah öyAer bocct8hob- 
Acna ACCP HeMueB na BoAre, 
rcho, rto He Bee HeMUU noxHHyT 
KaaaxcraH, ho Ha xaxne Mepu 
HO yAOBACTBOpeHHK) cbohx Ha- 
UHOHaAbHO-xyAbTypHHX 3anpo- 
coB Mower paccRHTHBarb neMeu- 
xoe uaceAeHHe pecny6AHxn?

y. A-: B STHx ueARx b peenyß- 
AHxe ACAaeTCR hcmbao h ceftRac. 
riperxAe Bcero, hcmuh xoponio 
npeACTaBAeHH b oöinecTBeHHo- 
noAHTHRecxofi cTpyxType peenyö- 
AHKH — napTHH, CoBCTax, npo<J)- 
coxiaax, xomcomoac, chctcmc iia- 
POAHOrO KOHTpOAR. 169 hcmucb 
paÖOTaxiT AupexropaMH cobxo- 
3OB, rto cocTaBAReT 8 npoueiiTOB 
OT HX OÖniCTO RHCA3» xasxAHfi 
AecRTHft npcAceAaTeAb xoAxoaa 
B pecnyöAHxe — HCMeu. 10 HeM­
ueB yAocToeno 3B8hhr Tepon 
CouHaAHCTHRecxoro TpyAa, 91 
— narpajKAen opachom Aennna, 
CBHUIC 2 THCRR — OPA&H8MH H 
MCARARMH CCCP. 400 HCMUCB 
yAOCToeno uorcthux 3B3hhA Ka- 
38XCXOA CCP. HcmCUKHA R3UX. 
corAacHO 3axony KasaxcxoA 
CCP o R3Hxax, moskho cxaaaTb, 
noAyRHA CTSTyc MecTHoro o4>h- 
unaAbHoro R3HK8 B paAoHax 
KOMnaxTHoro pacceneiiiifl hcmucb, 
TAe CO3A8IOTCR HaUHOHaAbHHC 

ccAbcoBeru, noccoBeTU H ÖyAer 
(fiyHKUHOHHpoBaTb napaane c 
rocyAapcTBCHHUM xasaxcxiLM 
R3UKOM, a TaKJXe pyCCXHM, RB- 
ARIOIUHMCR R3UKOM MOXHaUHO- 
HaAbHoro oömeHHH. B haCroRui.ee 
BpeMR B 271 uixoAe pecnyÖAHXH 
HßMeuxHA R3UK n3yRaCTCR xax 
POAHoA, b 150 ACTCXHX caAax 
HMexsTCR rpynnu, rAe Bocnnra- 
HHe H oöyRenne bcactcr Ha ne- 
MeuxoM R3uxe.

3tot npouecc öyAer 00Bep - 
UieHOTBOBaTbCR H paSBHBäTbCR B 
AaAbHeAmeM c yqeroM Ayxos- 
Hux aanpocoB HeMeuxoro nace- 
AeHHH. KaApu a-hr stoA ueAH 
MU rOTOBH.M B A/JMa-ATHHCXOM 
neAaroruqecxoM HHcrHTyre hho- 
crpaHHUx r3uxob, UeAHHorpaA- 
CKOM, KoXRCTaBCXOM nCAHHCTH- 
Tyrax, b CapancxoM neAarorn- 
RecxoM yRHAHiue.

Zl-aAbHeAuiee pasBHTHe noAy- 
qaT xyAbrypa u HCxyccTBo ne- 
MeuKoro HapoAa. B AAMa-Äre 
ÖyACT nocTpoeH HeMeuxHA Te- 
arp, hobuA HMnyAbc noAyRHT 
(JlHAapMOHHCTCXaR ACRTeAbHOCTb, 
xyAOixecTBeHHaR caMOAenTeAb- 
HocTb, öyAyr paciunpRTbCR xhh- 
roHSAareAbcxoe acao, paAHOBe- 
uiaHHe H TeAesHAeHHe.

K. 3.: y3öexaAH ZLsxaHHÖexo- 
BHR, R He XOTCA ÖU CXa3aTb, RTO 
KasaxcraH — pecnyöAHxa, tag 
coBercxne hcmuu RyBCTByiOT ce- 
ÖR xyjxe, qeM b Apyrux pernonax 
CTpaHU. Cxopee HaoßopoT. 
Hmchho b KasaxcxoA CCP y>xe 
c 1958 roAa BeuyTCR paAHone- 
peaaRii, cymecTByeT peAaxuHR 
no H3AaHHXJ AHTeparypbi Ha ne- 
Meuxo.M R3UXe, buxoaht eAHH- 
CTBeHHaR B CTpane eJxeAHeBHan 
HeMeuxan na3era, paöoraer 
eAHHCTBeHHuA B CTpane neMeu- 
xhA Tearp.

«B pesyjibTaTe pyccH(|)HKaTopcKoii iiojihthkh Cra- 
AHHa-Bpe>KHeBa b ÖHOcijiepy pyccKOH KyjibTypbi bjih- 
JIHCb MHAAHOHbl H MHAAHOHbl CHailMCHOB», p33>KH>KHB 
ee, pacTBopHB, cnpoBOunpoBaB poxt/ieHHe ueAbix nOKO- 
AeHHH HaiXHOHaAbHblX HHTHAHCTOB».

BcnOMHHM, OAHaXO, RTO AO 
boAhu y COBCTCKHX HCMUCB 6bi- 
Ao 5 BbicuiHX yReöHbix 3âßeAe- 
hhA, 11 TexHHxyMOB, TocyAap- 
creeHHoe xhhskhoc H3AaTeAbCTBo 
B ACCP HCMUeB riOBOAÄbR H 
neAbiA pRA peAaxuHA no Bbinyc- 
xy HeMenxoR3biqHOH AHTeparypu 
B MocxBe, XapbxoBe, Onecce h 
Apyrnx ropOAax.

Her, He BHHa Kaaaxcraua, rto 
COBCTCKHM HCMUaM Tax MaAO 
BHHM3HHR yACARAOCb eine B HC- 
AaAexoM npouiAOM. Ha hctokh 
STOA BHHbl Mbl y>xe yxa3bIB3AH. 
KaaaxH h caMH na cßoeA 3eMAe, 
rto xacaercR yAOBAeTBopeHHR 
xyAbTypHbix 3anpocoB, 6uah He- 
M3AO ynieMACHbl. H STO TOJXe 
peayAbTaT craAHHCxoA hoahthxh, 
HanpaBAeHHoA Ha HCxyocTBeHHoe 
«cAHRHHe HanuA», a He na cöah- 
sxeHHe, xoropoe upoboamao Ha­
rne npaBHTCAbCTBO BtflAOTb AO C6- 
peAHHH 80-x roAOB, HCXAXwafl 
passe rto xopoTxyx) orreneAb b 
50-x roAax h necxoAbxo mccr- 
ueB AHAepcTBa K). AHAponoBa. 
CoTAacHrecb, oAHaxo, Te (Jjaxrbi, 
KOTOPble Bbi Ha3BaAH HeCKOAbXO 
Bbinie, MaAo yreniHTeAbHbi, h 
ecAH He ÖyAer npHHRTO xapAH- 
H3AbHbIX H peUlHTCAbHblX Mep no 
penieHHX) «HeMeuxoro Bonpoca» 
B CCCP, TO COBeTCKUe HCMUH, 
xax H>apoA, oöpeqenu, r npHxo- 
>Ky HMeHHO x TaxoMy BUBOAy.

y. Ä.: fl Bac xoponio noHH- 
Max). H corAacen, rto «hcmcu- 
xhA Bonpoc», xax h npoÖAeiMU 
Apyrnx AenopTHpoBanHux napo- 
AOB, AOASxen peuiaTbCR 6e3OT- 
AarareAbHO. O npoÖACMax xa- 
3axcxoro HapoAa R 3Aecb roBo- 
PHTb He 6yAy, — 9TO OTAeAbHâR 
TeM8 Aar paaroBopa. 9 oRHrax) 
HeHOpMaAbHUM, aHTHXOHCTHTy- 
UHOHHUM, aHTHRCAOBCRHblM, H

STO He ßyACT npeyBeAHRenno tcacm,

«PeineHHe Bonpoca 06 sKOHOMHuecKOM cyßepeHHTe- 
Te, caMoynpaBJieHHH h caMO^iiHaHCHpoBaHHH peenyß- 
jiHKH npHOÖpeiâeT ceroAHH ocoöyjo aKTyajibHocTb».

cxa3ano, rto cOBeToxne hcmuu 
ao chx nop AHUienbi npaaa ua 
CBOK) Manyx) PoAHHy. Bepxs, rto 
COX)3HOe npaBHTCAbCTBO, HeCMO- 
tpr na Bee caojxhocth h TpyA- 
HOCTJI, hbAact chau aar cxopeA- 
iuero paspeiuenHR stoA npoÖAe- 
MU.

K. 3.: ECTb MHCHHC, RTO co- 
BercxHe ne.MUu Bnpase nperen- 
AOBaTb na xaxyxi-To aoaxs ot 
CO3A3HHOrO 1LMH HaUHOHaAbHO- 
ro npoAyKTa b pemonax hx ce- 
roAHRuiHero nposKUBannR, pac- 
CRHTUBaTb Ha XOMUeHCaUHK) Ma- 
TepnaAbHux n MopaAbHux no- 
Tepb. H TeM ne Menee oöuiecT- 
BQ <Bo3pO>KACHHe» TpOMOTAaC- 
Ho 38RBHAO, rto HeMUU ne npe- 
TenAyiOT na xontpHcxoBannue bo 
BpeMR BUCeAeHHfl AOMa H HMy- 
mecTBo. rioTOMy rto hct bhhu 
axjacA, npojxHBaxMUH'X na Tep- 
pirropHH ÖUBuieA ACCP hcmucb 
riOBOAJKbR B TOA BapBapCKOA 
axuHH, xoTopyxs Ctsahh h ero 
noApyRHue npeAnpiiHRAn no or- 
HouieHHKS x ueAOMy napouiy. 
Ah8AH3 RHTaTCAbCXoA nORI U no- 
Xa3UB8eT, RTO ÖOAbiUHHCTBO CO' 
BCTCXHX HCMUCB nOAflepjKHBaXJT 
MHemie oöiuecnsa «BoaposxAe- 
HHe», XOTR RCHO T8X>Xe, RTO 6e3 
noMomn cokishux bcaomctb 6y- 
AymeA HeMeuxoA ACCP npocro 
ne oöoAthcb.

y. A.: EcTecTBenno. flyMaxs, 
rto BOsposKAennan HcLMeuxan 
ACCP ne 6yAeT ocrasAena oahh 
na oahh co cbohmh npoÖAe.M-aMH. 
Ee B0cc03A8Hiie — acao ne 
TOAbXO COBCTCKHX HCMUCB, STO 
■'ieAp Bcero coBercxoro napoAa.

K. 3.: CorAacen c BaMH. Ho 
noRCMy-To coBercxne hcmuu 
BcerAa Bucrynaxyr b poah npoen- 
tcar. Bot h btopoA CT>e3A Ha- 
poAHUX AenyraTOB, c xoTopUM 
ÖUAH CBR33HbI BCe H3AOKAU HC" 
Meuxoro Hapoua, bhobb octabha 
«HeMeuxnA Bonpoc» öe3 bhhm3- 
hhr. ZtaBaAre oAHaxo paoera- 
bhm Bee TORXH Hau i i XTo ne- 
peA xeM BHHOBar?! Cobctcxhc 
hcmuu nepeA rocyaapcTBOM hah 
rocyuapcTBo nepeu cobctgkhmh 
HeMUaMH? H XOTR STOT BOUpOC 
ceroAHR, nocAe hphhrthr /lexAa- 
pauiiH BepxoBHoro Coßera CCCP 
<0 npH3H3HHH He33KOHHUMH H 
npecrynHUMHi peupeccHBHUx ax- 
TOB npOTHB HapOAOB, noABepr- 
uiHXCR nacHAbCTBeHHOMy nepe- 
ceAeHHio, H oßecneqeHHH hx npaß>, 
y>xe He öoAee rcm pHTopnqecxHA, 
HMeeren HCMano nceBAonaTpHo- 
TOß, mucaruihx KareropnRMH 
npomeAUieA boAhu, c<J)op.MHpo- 
BaßuiHxcR na noRBe oryAbHux, 
ReAOBexoHeHaBHCTHHRecxHx cra- 
AHHCXHX yxa3OB. H 3Aecb xera- 
TH ÖyACT CKâ3aTb o ApyroM ac- 
nexTe, MopaAbHo-STHRecxoro oAa- 
Ha, 06 HCTopHRecKoA na.MRTH Ha- 
uiero oömecTBa. «Cobctcxhc hcm- 
uu nepenxo xapaxrepH3yx)TCR

TpyAOAXJÖHBUMH, AHCUHUAHHH- 
P0B3HHUMH, CKpOMHUMH TpyöXe- 
HHJoaMH, — oHuieT naui RHTareAb 
Horan 3aA6eAb, — /la, sto rax. 
HeMaAo TpyAOAKJÖiiBUx Tpyjxe- 
HHxoB H cpeAH pyccxHx, yxpa- 
KHUes, xaaaxöB. Mu He xothm 
6u?b AyRUie, ho h ne sxeAaeM 
6uTb xysxe Apymx. Mu xothm 
paBHonpaBHR h o({)HUHaAbHoro 
npH3H3HHR HauiHX 3acAyT nepeA 
OreRecTBOM. A ohh BeAb rpaH- 
AHo3Hbi. JlaBaAre bchomuhm: 
poccnAcxHe (coBercxne) hcmuu 
axTHBHO yqacTBoaaAH bo Bcex 
nOAHTHReCXHX COÖUTHRX CTpaHU: 
B riyraqeBCKOM bocct3hhh, na- 
PoahoA boAhc'1812 roAa, b Ae- 
xaöpbcxoM soccTanHH 1825 roAa, 
pyccxo-nepcHACxoA, pyccxo-Ty- 
peuxoA, KpuMcxoA, pyeexo- 
RnoHcxoA, nepBoA mhpoboh boA- 
Hax, B peBOAxsuHRx 1905—1907, 
(|)eB,paAbCK0A H OKTRÖpbCXoA 
1917 roAa, b ycraHOBAeHHH Co- 
BeTCKoA’BAaCTH, BHeCAH nOCHAb- 
HUÄ BXA3A B 6opb6y C HeMeU- 
XO-4>aiUHCTCXHMH 3aXBaTRHKaMH... 
9 xoTCA 6u, — npoAOAsxaeT 
aBTop nucbMa, — nepeqHCAHTb 
3Aecb HMena, xoTopue rbarxjtcr 
AAR POCCHH, a He TOAbXO AAR 
COBeTCXHX HCMUCB, oco6oA rop- 
AocTbx): KpysemuTepH, Bcaahhc- 
ray3eH, KaHxpiiH, 3AAep, Mha- 
Aep, UJAeuep, JIchu, faa3, 
ApeHAT, Työep, MaA, AeAbBHr, 
HaAb, Kennen, Kopuuc, AAeAynr, 
TpooT, Kop4), TpeRb, Kaoat, 
3aTTAep, BapxAaA ac-Toaah, 
Tn3eHray3eu, «DHraep, JlHTxe, 
BHTreHUJTeAH, ToAb, FlecreAb, 
Kx>xeAb6exxep, III m hat, Totac- 
6eH, Boctoxob, JlHHAe.Man, Bay- 
Man...

y. A-: Bepnoe aaMeRanne. ^ro 
eme h Mhx^sahc, xoroporo Be- 
ahkhA A6aA cRHTaji cbohm yRH- 

STO PaAAOB — yRenun-

TXJPXOAOF C MHpOBUM HMCHC1M, 
BayM — 3HaMeHHTuA achapoaot. 
JIar Hac, xaaaxoB, sth UMeaa 
BU3UBax)T ocoöyx) cuMnaTiix).

K. 3.: Abtop sthx erpox 
yxa3UBaeT Ha to, rto aaöUTU 
hc npocro H He TOAbxo iLMena, 
BblTpaBACHa H3 HCTOipHH TOCy- 
AapcTBa UCA3R TAaBa, a hmch- 
HO BXA3A POCCHAcKHX (COBCT­
CKHX) neMUQB B paaBHTHe Ore- 
RecTBa. A sto He toabxo o6ha- 
HO, HO H OCKOpÖHTCAbHO, — OT- 
MeRaeT RwrareAb.

y. B..: Mhc uohrthu sth 
RyBCTBa. 3Aecb HeoöxoAHMa 60- 
AblliaR pa3T>RCHHTeAbHaR H Tjp0' 
CHCTHTCAbcxaR pa6ora, H npeox- 
Ae Bcero co cropoHu napruA- 
HUX H COBCTCKHX opTOHOB, ' C 
TCM, rto6u BepnyTb oömecTay 
HCTopiiRecKyx) naMHTb. BeAb 
HMeHHO H3-38 OTCyTCTBHR HCTO- 
PHRecxoro cosHauHn h MHonie 
HauiH 6eAU b uauHOHaAbHux 
OTHOlUeHHRX.

K. 3.: y36e«aAH ZbxajiHÖexo- 
bhr, KasaxcraH, Ha moA bctara, 

B O-MWCAe MeSKHaUHOHaAbHUX OT- 
HOUieHHA, npeACTaBARCT C060A 
OTHOCHTCAbHO ÖAarOHOAyRHyX) 
pecnyÖAHxy. JIraub oTHocHTeAb- 
Ho, noTOMy xax c upiuaHHeM 
xa3axcxoMy R3uxy craryca ro- 
cynapcTBeHHoro BURBHAUcb ao- 
noAHHTeAbHue npoÖAeMu, h no- 
STOMy R He XOTCA 6u BUKAK)- 
RHTb 113 paMOX nauiCTO ceroA- 
HRuuiero .paaroBopa npo6Ae.MU 
KaaaxcKoro napo^a, xax Bu 
npCAAOJXHAH BUUie. 9 CO3H3K) 
hx ne Menee, xax Miie k3>xctch, 
<HCMeuxnx», Aa H «tpycoKHx»

npoöAeM. H eoAH yox öbiTb o6i>- 
exTHBHbiM, cxasxy, »rro h pyccxnA 
napoA HeMajio nocrpanan ot 
CTaAHHH3Ma. H H xoqy ocoöo 
noAnepxHyTb, mto hm6hho b pe- 
3yAbTaTe pyccHtpnxaTopcxoA no- 
AHTHXH CiaAHHa—BpeüXHCBa B 
6HOc4>epy pyccxoA xyAbTyipw 
BAHAHCb MHAAHOHbl H MHAJ1H0HH 
«HauMenoB», pa3>KH>KHB ee, 
paCTBOpHB, CnpOBOUHpOBaB po- 
»AeHHe uejibix hoxoachhA 
UHOHaAbHHX HHTHJ1HCTOB. HTax, 
BepneMCfl x Bonpocy. Kanne 
caMue jxHBOTpenemyuiHe npoö- 
AeMH y xaaqxcxoro oömecTBa?

y. A-: ripeoxAe Bcero, hbao 
6h cepbe3HO axTHBH3HpoaaTb 
HHTeAFiexTyajjbHHA noreHnnan 
xaaaxcxoro napona, xoTopun

H3-

eine He peajiH3OBaH nojiHocrbxj, 
, yAejiHH caMoe rrpHCTaJibHoe bhh- 

MaHHe BonpocaM paSBHTHH «ay- 
KH, HapOAHOrO o6pa3OB3HHfl, 
KyjjbTypu, jTHTepaTypu h Hcxyc- 
CTßa, T. e. Bcero Toro, tfo o6- 
paayeT cneuHcJjHHecxHH $eHo- 
vieH AyxoBHoii c<t>epu. H6o mu 
SXHBeM B yCJIOBHHX F^OMaAHOH 
xyjibTypHO - HAeoJiorHMecxofi axc- 
nancHH, paspyuiaxHueft HaiUH 
KAeaJiH, screTHMecxHe ueHHOCTH, 
MopajibHbie ycTOH oöuiecTBa, 
napoAHyx) ocHOBy MysbixH, Tan­
na. MHpa npexpacHoro b uejiOM. 
Ona AeJiaer MOjioiae>Kb norpe- 
ÖHTejieM pHTMa, arcyxa h cseTa 
T. H. «MaccoBOfi xyAbTypbi», jie- 
jiaeT ee paBHojyuiHOH h 6e3OT- 
BCTCTBeHHOH. 9thm Ha MOft 
B3TAHA, OÖ'bflCHHeTCH npHHHÄC- 
Hl<e y SHawreJibHofi qacra y«*a- 
UXHXCH H cryAeHqecTBa Hirrepe- 
ca X 3H3HHKM, HailHOHaJIbHOÜ 
HCTOPHH H KyjIbTypbl. MaCTb H3 
HMX ne yjweer roBOtpHTb h H3- 
naraTb mmcah na «3bixe cbohx 
poAHTejieH.

K cojKa.neHHK), b Kasaxcrane 
AO CHX nop He paapaßoTaHu ean- 
Hbie nporpaMMbi, hct npuBJie- 
xaTejibHbix yqeÖHKKOB no nauHo- 
HaJibHOH HcropHH, xyAbType H 
3THKe, WTOÖBL BbTBeCTJi MO.1O- 
Abix J]X>AeH H3 COCTOHHHH HC-

«riapTHHHblM KOMHTeiaM TlOpa HayHHTbCfl nOHHMaTb 
nOJIHTHHeCKHe MHTHHTH, COÖpaHHH K3K (J)OpMy XieftCT- 
BHfi, B KOTOpblX BbipaJKaeTCH KOJIJieKTHBHOe MblUJJie- 
HHe».

«HeJlb3H HrpaTb C napOAOM B npflTKH. BoCCO3A3HHe 
HeMeuKofi ACCP — Aejio ne TOJibKO coßeTCKHx hcm- 
ueB, — sto jiejio Bcero coBeTCKoro Hapoaa».

TopiwecKoro öeona.MJiTCTBa, tot- 
Aa xax ApyrHe pecnyÖAHXH na- 
Aexo yuiAH Bnepea b stom na- 
npaBAeHHH.

Ho MH HSA 3THLMH BOOTpOCa- 
MH paßOTaeM b UemipanbHOM 
KoMHTere KoMnapTHji Kasax- 
CTana h np^BUTejibCTBe pecnyß- 
AHKH.

PaayMeeTCH, peaAHaamin Ay- 
xoBHoro noTeHunana HapoAa, 
cocTaBHoA nacTbX) xoroporo hb- 
AHeTCH ynoMHHyTan mhok» npo- 
rpa.MM<a, cBflaana bo mhofom c 
paoBHTHeM connanbHOH. HHcJipa- 
CTpyxTypu oömecTBa. «Oähh h3 
nocTyAaTOB axoHOMHnecKoA pe- 
(pOpMH, — xax STO OTMCTHJI B 
CBOe.M BHCTynAeHHH Ha BTOpOM 
ci»e3Ae HBpoA'HHX AGnyTaTOB 
CCCP riepBHH cexpeTapb UK 
KoMnapTHH KaaaxcTaHa H. A. 
Haaapöaes, — aaxAKsnaeTCH b 
TOM, HTO nOBHUieHHe 3$4)eXTHB- 
HOCTH npOH3pOACTBa, yAyHUieHHH 
HapOAHOrO ßjiarOCOCTOHHHR He- 
paapHBHO CBH33HH c ycmienn- 
eM caMOCTOHTeAbMOCTH H HHH- 
nnaTHBH pernoHOB», c AeueH- 
TpaAHaanneA ynpasjienHH, mto- 
6h pa3 H HHBCeTAa nOKOHMHTb 
C AHKTaTOM UeHTip^, C0KS3HHX 
MHHHCTepCTB H BCAOMCTB. OA" 
Haxo, npouecc 3tot, no BceMy 
BHAHO. 3aCTOnOpHACfl. flo-HHO- 
My HeAb3fl, HBAPHMep, nOHHTb 
nOAHTHKy AHUeH3HpOBaHRH U^H- 
TpoM npoAyxuHH, c xotqpoA pec- 
nyÖAHxa MorAa 6h buxoahtb 
Ha BHeniHHA PHHOK. A 3TO OHCHb 
BaJKHO AAH TaKOA CUpbenpOHG- 
BOAHUieA peonyÖAiwcH xax Ka- 
33XCT3H, XOTOpHH BSHlLMaR B 
CTpane BTOpoe mccto no ao- 
öHHe HetfiTH, TpeTbe — yrAfl, Aa- 
Ban CTpane noJioBimy UBeTHMX 
MeTHAAOB, 95 npoueirroB xpo- 
moboA pyAH H MHOro ApyroA 
npoAyKUHH, He mojkct oöecne- 
HHTb ceÖH BceM HeOÖXQAHMbLM. 
CAeAOBaTejiHHO, ■pemesHHe boa- 
poca o6 SKOHOMHHecxoM cyse- 
peHHTeTe, caMoynpaBAeHHii h 
caMO4>HHaHciipoBaHHH pecnyÖAH- 
XH npnoöpeTaeT ceroAHH oco- 
6yx) aKTyaAbHOCTb h He mojkct 
ÖHTb CHHTO C nOBeCTKH AHH.

K. 3.: B CTpane b Hacroarnee 
BpeMH AeACTByXJT ACCRTXH, COT- 
HH ca.MOACHTeAblHHX OÖUieCTBeH- 
HHX $opMlipOBaHHA. B HX MHCAe 
CO3AaHH3H B 3TOM TOAy Bee- 
coK>3Han, a BCJieA 3a HeA ii pec- 
nyÖAHxaHcxaR o6uiecTBeHHono- 
AiiTHHecxaR H xyAbTypHO-npocBe- 
THTeAbCKBR oprainoauHR co- 
BeTCKHX He.MUCB «BoaposxAeHHO. 
Oahbko yAaAOCb aaperHcrpnpo- 
BaTb AHUlb HeMenxnA xynbTyp- 
hhA ueHTp B r. Aamb-Atc, xo- 

TopHH no cyTH Aena hbarctcr 
AonepHeA opraHHaaiineA oöuie- 
cTBa «BoapoÄAeHHO. UeHTjr, 
HecMOTpn na bcx> rjporpeccHB- 
HocTb, B nepecrpoeqHOM noHH- 
M3HHH CMHCAa STOTO CJ1OB3, ppo- 
rpa.MMH oömeoTBa h ero ycraaa, 
HMen oxoAO accrth ^HJiHanoB b 
oöAacTRX pecnyÖAHXH, 3aperH- 
crpHpoBaH xax ropoACKaR, a «e 
pecnyÖAHKaHcxaR opraHHsanHR. 
A npH3H3HHe 3a HeMeuxHM xy- 
AbTypHHM neHTpOM cTäTyca 
pecnyÖjiHxaHoxoA oömecTBeHHoA 
opraHH3anHH asao 6h cobct- 
ckhm neMUAM, BnepBHe 3a no- 
cjieAHHe noAB6xa(!), mpaßo na 
BHABHJXeHHe CBOHX XamHAaTOB 
B AenyTaTH pecnyÖAHxaHCxoro 
napABMeHTa. BeAb rohrtho, rto

HHHeuiHHe AenyraTH BepxoBHO- 
ro CoBeTa CCCP H3 MHcna co-
BeTCXHX HeMueB, np ejCT a b.i h - 
xjT HHrepecH He HeMeuxoro na- 
ceAeHHH, a HBÖHpaTeAeA oxpy- 
FOB, TAe HM' BHAaHH MäHAaTH.

He STHM AH OÖ-bRCHReTCH RX 
naccHBHOCTb na saceAaHHflx Bep- 
xoBHoro CoBeTa CCCP npn 06- 
CyJKAeHHH BOnpOCOB. GBS33HHHX 
C HaUHOHaAbHblMH HpoÖAe.MaMH 
coBeTcxHX HeMueB h Apynwc 
penpeccHpoBaHHHx napoAOB?!

riosTOMy HysxeH cboA aeny- 
TaT, xoTopuA 6h 
6ojib xapoAa, 6ha 
npeAcraBHTeAeiM 
M3RHHH. P<a-3Be 
pecnyÖAHXH He 
HHTCpecOBaHHHM 
noapeAHHxa?!

y. fl.: üyMaio, HeT comhchhh 
b 9TOM. CeroAHfl corAacHO aa- 
xoHOAaTeAbCTBy KaaaxcxoA CCP, 
Axs6oe oÖmecTBeHHoe (JsopMHpo- 
BaHHe TPyARUlHXCH HAH BpHf>aB- 
HeHHHH K He.My no noAooxeHiuo 
KyAbTy.pHHH uein-p Moxer o6pa- 
THTbCR B AKXSoA TpyAOBOA KOA- 
AexTHB, oßinecTBeHHyx) opranH- 
3auHX), HMexjiuyx) xBOTy b Bep- 
xpBHOM Copere KaaaxcxoA CCP, 
C npOCböOH BHABHHyTb CTO K3H- 
AHAaTa B AenyraTH.

Mto xe xacaercn perncTpanHH

»ryBCTBOBa.Fi 
HCTHHHbIM 

ero HaAöKA h 
npasHTenbCTBO 
ÖblAO 6bl 3a- 
HMeTb Taxoro

noAXOAbi x ca- 
oémecTBeHHbiM

B

Hewenxoro xyAbrypHoro uen- 
T,pa xax pecny&FiHKaHCKOH qp- 
raHH3auHH, nyMax), ara npoÖJie- 
Ma paâtpeiuHMa.

K. 3.: He cexpeT, cymecTByeT 
paapflA nojiHTpaöoTHHxoB, koto- 
pbie, OTXpOBÖHHO rOBOpH, He HAJT 
Ha AHajior c oaMOAenTejibHUMH 
OÖmeCTBeHHblMH (JjOpMHpoaaHHH- 
MH. Mto Bbi motjih 6u cxaaaTb 
Ha 3T0T CHCT?

y. A.:' Hainn 
MOAeHTeAbHH.M 
4)Op.MIipOB3HHHM H3A0SXeHbI 
AoxyweHTax HK KownaprHH Ka- 
3axcTaHa. K cxaaaHHOMy b hwx 
Mory AHWb joöasHTb cneAyxs- 
mee: noBceMecTHo nyÄHa npo- 
AywaHHaH cucretMa b paßoTe c 
HHMH. OHa AOJDXHa öblTb nO- 
CTpoena Ha npHHUHnax coT.pyA- 
HHHecTBa, a ne Ha HrHOipnpoBa- 
HHH. riOTeipH KOHTaXTa C J1X)- 
6hm H3 hhx ßbuia 6w HenpocTH- 
TeAbHOH OIHHIÖKOH. Tqm éOAee 
y Hac itMeiorrcR npiiMepu haoao- 
TBOPHOTO COTpyAHHHeCTBa c Ta- 

KHMH He<t>OpManbHblMH OpraHH- 
33UHHMH xax aHTHRACpHOe ABH' 
JKeHHe «HeaaAa—Casomana-
TIIHCX», OÖmeCTBeHHblA KOMHTer 
no cnaceHHJO Apajia, oémecTBo 
«Aaha6t> h AP- BnojiHe bo3Mo>k- 
ho, co cTopoHbi oTAeAbHHx nap- 
THAHUX XOMHTeTOB B OTHOUie- 
HHH caM0AeflTe.1bHblX 0OpMHpO- 
BaHHA npOHBAHCTCH cAepixaH- 
HOCTb, HeAOnOHHMaHHe, CBR33H- 
Hble no BCeA BepOHTHOCTH c 6o- 
H3HbKJ «MHTHHTOB».

riapTHAHHM KOMHTeraM nopa 
HaywTbCH noHiiMaTb hoahth- 
MecKiie MirrHHFH, coöpaHUH xax 
(JJopMy acActbhA, b xoropbix 
BbipasxaeTCH xonAeocTHBHoe mh- 
uiAeHHe, xorAa b cnopax, ctoak- 
H0B6HHHX B3FAHAOB pOJKAaeTCR 
HCTHHa. Ho paxnirraTb kto ecrb 
XTO BcerAa hbao.

K. 3.: B 3axAK)weHHe, yaßex- 
3AH AmaHltÖCKOBHH, XOTejl 6bl 
Bac noÖAaroAapHTb aa 6eceAy> 
H, noAbsyncb cnyqaeM, no3Apa- 
BHTb OT ItMeHJl KOAAeXTHBa F3- 
3CTH c nacTynaxiiniiM hobofoa- 
HHM npaSAHHXOMl

HAeOAOTHH, 
. CTBeHnafl, 
HHUlHeA I 
CHTyanmi, 
noHceAaTb Ba.M HenccHxaeMoro , 
OnTHMHdMa 
O3HHX S

y. Ä.: CnacHÖo.'CyAhßa nqpe- 
crpoüxH 
cyAböa.
TllTb BSaHiMHOCTbK), 
F33CTU HOXeAaTb 
Bcex COJCPOBCHHHX 
xenaHHA!

OÖJiaCTb OTBeT- 
ocoÖeHHo B ceroA- 

ÖblCTipo MeHflKHUefiCH 
noaroMy xoren 6u

Ma B pemeHHH rpaHAH- 
aajaq riepecTpoAKH!

— sto Hama oftmafl 
rioaTO.My xony orae- 

a MHTaTeAÄM 
HCnOAHeHHH 
HaAOKA H

aCroRui.ee
%25c2%25bbryBCTBOBa.Fi
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COBETCKHE HEMLJbi 
B rOPOflE HA HEBE

Bo Asopue KyjibTypu hmchh 
C. M. Knpoaa B JleHHHrpaae, Ha 
BacHJibeBCKOM ocrpoBe nojiyqHJi 
nponncxy LJchtp npyxcöH HapoaoB 
CCCP, 061>eÄHHHK)lHHfi OXOJ1O AB8A* 
uaTH xyjibTypHbix oömecrB: eapeft- 
CKoe, TflTapcKoe, yxpaHHCKoe, rpy- 
3HHCKOC... CoBCeM HCA8BHO K HKM 
npHÖaBHJiocb eme h Hexeuxoe.

flo A8HHHM TOpOACRHX BAacTeft, 
ceroAHH B JleHHHrpaae fioctouhho 
npoJKHBajoT oKOJio nerbipex thchm 
AHU HCMeUKOfi HaUHOHajlbHOCTH. Ha 
ytjpeAHTWibHyio xoHjpepeHimx) coö- 
pajiocb HecKOAbKO cot qeAoaex ca- 
mhx paaHbix npocpeccHfi: paöoqHä- 
UJJIH^OBHJHK TeHpHX BepHep, 
uep B orcTaaxe AöpaM Kpan, apaq 
AjiexcaHApa KeAAep, apxeoAoY 
Hropb lllayö, JopxcT AAexcaHAp 
K»h... ripHcyrcTBOBajiH npeAcraBH- 
tcah reHepaAbHux xoHcyAbCTB «DPT 
H rjlP B JleHHHrpaAe.

B aajie nonepeMeHHO 3ByqaAa to 
HeMeuKaa, to pyccxaa peqt — Aa- 
Aexo He Bee BHCTynaamHe 3H3ah 
poAHoft R3biK. H noaroMy oAHa H3 
rjiaBHbix 38Aaq hoboto oömecTBa 
— oöyqeHHe HeMeuxoxy juxxy 
Bcex xejiaiomHX, xax BapocAux, 
Tax H Aereft. EcrecTBeHHo. bo3hhk 
Bonpoc o inxoAe c npenoaaBaHneM 
xoTH 6h OTflejibHux npeAMeTOB Ha 
3T0M H3HKe. KotA8-to B rierepöyp- 
re cyuiecTBOBa.no Taxoe yqeönoe 
3aBeaeHHe — IleTepmyjie, ocHOBaH- 
Hoe eme npn >kh3Hh IleTpa I. Ceft-

OHH ULibWT MYWCKHE COPOHKH
Tpw rofla Hasafl hö KoKMeraB- 

CKOH uaeHHOH (paöpHxe «40 nvt 
KoMcoMona» Haqanacb pexoH- 
cTpyxuMH. Heo6xooMMocTb b tbxhh- 
MecKOM nepeBoopyweHMH croa/ia 
oerpo. Crapoe o6opyAOBaHMe no- 
p«AKOM noM3HOCwnocb, MopanbHO 
ycTapeno m noziyMHTb Ha hcm npo- 
AyKUMto, oTBenatoiuyto coapeMeH- 
HbLM ipeÖOBaHMJIM, 6bUlO XpaHHe 
cnojKHO. Tax >xe, xax h noAAep»*«- 
•arb npoMSBOAMTezibHOCTb zpyAa 
Ha AonjKHOM ypoBHe,

/Inn pexoHCTpyxuMM npeAnpxfl- 
Twe B3JU1O xpeA^T 600 tmcbm py6- 
Jiefl, c pacnewM noracMTb ero b 
TöMeHMe Tpex ziez. H oho ynoJXH- 
JlOCb B 3TOT epox.

n o 3 3 H 5?
BiKTop FEHHtf

npH3HaTeAbHOCTb
coöaxH.

npHiiec.

CCHAKe.

CyMen H3 aAa
bhAth th >khboA.

naMRTH BnKTopa KaefiHa rocbr- 
maercR.

ripHneß — puqaHbe
narepiroA 

OAHa>KAH RCHHH ACHb
öeAy

TH ÖHA HflAAOMAeH,
TRJKCAO ÖOACA,

Teöe AocraACR MpeÖHA
B TpyAHHA qac. 

Ha ropbKoA qamn
BUHHA TH HeMaAO.

KoFAa ÖHA nOAHRT BApyr
Tonop Ha Hac,

H AHpy BHOBb
Ha AOÖpuA A3A HaCTpOHTb. 

BHymaR necneA
paAOCTb H noxoA, 

XOTCA TH HamH AyillH
ycnoxoHTb.

H 3Han BcerAa, 
xax MOAOAHM >KHBeTCR. 

flopoA npOH33AO
ocTpoA ÖOAbK) rpyAb: 

«HeyjKTo hm

Tax MyqHTbCR npHACTCRl» 
MeqTan bck> >«H3Hb th

o cqacTAHBUX ahrx: 
«KoTAa, KorAa He cTaner

A>KH na cBeTe?
KorAa Kcqe3HyT

' nOAAOCTH H cTpax? 
3a 9TO BceM bhhobhhm

ÖHTb B OTBOTe?». 
Mh cTOAbxo ToneA

npomaraAH BÖpoA. 
H bot rpRAyT

HeAeAH, AIW H ABTH, 
X0FA3 nporHaTb

OCMeAHTCR HäpOA 
BCex BajKHUX H HaxaAbHHX

ÖKJpOXpaTOB.

He AyMBA TH 
H B qepnoM ewe o 

H Bee HeB3roAH
MOAqa fiepeHec, 

HacMemxH, H3Ae0aTCAbCTBa, 
npHAHpXH.

TO 3ByXOB AHPH 
TOTsac >xe He ct3ao.

H th noKHHyn
BapeHÖypr poAHofi. 

He cAuwaA foah 
peMH MaiepnHCKoft. 

Bee to, mto cfpoHA
coöcTBeHHoA pyxoA, 

yBHAeTb AOAro
tu He Mor öe3 pnexa. 

TeÖR JKASAa
TaewHHx neceH parb. 

HX neAH HHAH, 
KOMapbe B öapaxe. 

3aöop xoakjxhA —

HOTHaa TerpaAb.

qac B 3TOM 3A8HHH TOJKe njXOAa, HO 
B xaqecTBe HHocTpaxHoro nauxa 
npenoAaerca aHFAHficKHä. B hobom 
yqeÖHOM roAy 3flecb HaMHyr paöo- 
TaTb HaqajibHbie hcmcukhc kascch. 
Haer axTUBHuA noHcx actcxofo 
AOUIKOAbHOro yqpeMACHHR, FAC MO- 
>KHO ÖHAO ÖH npn XeJiaHHH POAH- 
Tejieft opraHH3OB3Tb rpynnu no oöy- 
MeHHK) hx AeTHUiex HeMeuxoMy.

MnoJxecTBo npeAAOJxeHHft Bucxa- 
33AH BHCTynaauiHe iia yqpeAHTeAb- 
HOft KOHtJiepCHUHH. HanpHMep, CO3- 
A3Tb ÖHÖAHOTexy XyAOJXeCTBCHHOA 
AHTepaTypn na HexeuxoM h3Hkc 
(ceroAHH Bo JjBopue xyAbTypn hm. 
KupoBa coAHAHan ÖHÖAHorexa — 
OKOAO 160 THCHM TOMOB, H3 HHX 
700—800 npHH3AAe>KHT nepy He- 
xeuxnx aBTopoB, ho Bee 9To B ne- 
peBOAe). OpraHH3OBaTb uhxa 
axcxypcHA no naMRTHHM mcctbm 
JleHHiirpaAa, cbh38hhhm c mhshsk) 
H ACBTeAbHOCTbK) paöOTaBlUHX B CTO- 
AHue PocchAcxoA HMnepnn apxnrex- 
TOPOB, CXyAbHTOpOB, yqeHHX — HCM- 
uea no npoHcxoMAeHHK). JJo Hame- 
ro BpeMeHH coxpaHHAHCb npexpac- 
HHe ABOpUH H 3A3HHH, OOCTpOCH- 
HHe no npoexTaM IO. «DeAbTena, 
A. UlTaxenniHeAAepa, K. ToHa... 
BecTH nocTOHHHuA noHcx MaTepna- 
AOB He TOAbXO O npOUJAOM HeMeU- 
xoH xoaohhh B IleTepöypre, ho h o 
JXH3HH HHHeillHerO nOXOACHHH. cy- 
Aböa mhothx npeACTaBHTeAeA xoto- 
poro CAOJKHAäCb TpaFHHHO B TOAH

<Da6pHxa Bbinycxaer copoMxw 
A/i" MyjKMHH Bcex BoapacTOB. Ce- 
rOAHXLUHHH aCCOpTHMeHT. ---- TpHA-
UBTb nxTb MOAenew. EweroAHO oh 
oÖHOBJiJieTc« Ha 70—80 npouenroB.

Cbok> npoAyxLiMto KOXMeiaBCKHe 
ujBewHHXM OTnpaBnxxsT no TpxAUa- 
TH AByM aApecaM — homtm bo ace 
pawoHbi pecnyÖJiMXH. M bckjay ohb 
noJib3yeTCB ycroHHMBbiM cnpocoM, 
B CBJI3H C IBM peUjeHO B ßjlHJXaH- 
wee BpeM« yaennwHib abinycx co- 
poHex.

Bee AoroBopHbie oöasaTenbCTaa 
HbiHetUHero roAa, no npeAaapwTe- 
nbHbiM AöHHbiM, npeAnpx»Tue Bbi- 
noHHWT — HSAenna nocraau^HxaM 
SyAyr OTopaaneHbi b cooTaercTBMH 

ho HäM BcerAa 
xoTeA noMoqb cobctom.

Teäe BocAeA oxpaiiHuA
TAaa CMOTpCA,

racfl HeapHMoA
ropesbjo paccBeTH.

Hocthf th pano
MH3HH CMUCA H CyTb

CT3AHHCXHX penpcccnA (sw öyAyx 
HHCbMa, (pOTOrpacpHH, BOCnOMHHa- 
HHfl — CJIOBOM, >KHBHe, MCAOBeqeC- 
XHe AOXyMCHTH). ripHHHTb yMacTHe 
B BeAymeAcH ceroAHH pecTaBpamiH 
naMHTHHKOB AK)TCpaHCKOFO KAaAÖH- 
ma. OpraHH30B3Tb Beqepa awa- 
KOMCTB, KOHUepTH, Ha XOTOpHX ÖH 
3ByqaAH npoHjBeaeHHn hcmcukux 
XOMn03HTOpOB...

Bcach paaroBop h o AaAbHeAweA 
cyAböe OAHoro H3 npexpacHHX ap- 
XHTexrypHHx naMHTHHKOB, yxpa- 
ujaxjmero HcbcxhA npocnexT, — 
AxnepaHcxoA uepKBH Cb. Herpa. 
3A3HHe, coopyjxenHoe b nepBoA no- 
AOBHHe 18 Bexa no npoexiy 
A. BpxjAAoaa, oÖBermaAO, HcnoAb- 
3yeTCH He no HasnaMeHiuo, h Bepy- 
KJlllHe BHHyJKACHH C3AHTb B Uep- 
KOBb, pacnOAOMCHHyX) B OAHOM H3 
npnropoAOB JleHHHrpaAa. KoMy, 
xax He HAenaM HeMeuxoro xyAb- 
TypHoro oömecTBa, npoAyMaTb, xax 
opraHH30BaTb pecTaBpauHK) KHpxH 
H Bj3Bp3THTb ee BCpyKJUJHM.

FIpeAceAaTeneM npaBACHHR He- 
Meuxoro oömecTBa H3ÖpâH AhapcA 
Kevuiep. MoaoaoA HcropHx, BHnycx- 
HHX JleHHHrpaAcxoro neAaroFHHec- 
xoro HHCTHTyra hm. TepueHa, oh 
MHOrO ACT 3aHHM3eTCH cöopoM Ma- 
TepnaAOB no hctodhh cBoero Hapo- 
Aa B PoCCHH. KCT3TH, TCM3 CTO 
AHnAOMHOA paÖOTH Tax H Ha3HBa- 
Aacb: «HeMuu b Pocchh b 16—20 
Bexax».

— Hama uenb. — cxaaaA 
A. Kennep, — oö-beAHHHib AyxoBHo 
ÖAH3KHX AKJAeA AAR COBepmCHCT- 
BOBaHHR pOAHOrO R3HK3, AAR 3Ha- 
KOMCTBa C TpaAHUHRMH HapOAa, H3 
XOTOpOTO OHR BHIIIAH, CBOCOÖCTBO- 
B3Tb XyAbTypHHM CBR3RM C COOTe- 
qeCTBCHHHXaMH.

Enena ÄOPOIUWHCKAfl, 
xoppecnoHACHT AHH.

c rpacpMXOM. A ecero 6yA«r abiny- 
U^eHO 3TOX OflejKA*»! nOMTH Ha 
oAHHHaAUaTb «HnnnoHOB pyönex.

Ha CH mm xax, cAenaHHbix b dxene- 
pHMCHTanbHOM qexe cpaßpMXM:

xoHcrpyxTop Jlx>AMMna 3y/ibu, 
nopTHaa Posanna Bo-notuwHa h xoh- 
crpyxTop CaxpaH Hypxeeea 06- 
cy>xAaiOT HOBbie MOAenx;

cnopwTca paÖora y Ebfchmh Ba- 
ep6ax m Jlapxcbi (DeHsynaeBOH;

pacxnaAMMXH nexan Jlapwca ®pxx 
H CaHHj) MonAaxMeroBa, ohm pa6o- 
TBioT Ha npeAnpHJTTHM HeAaBHO, 
ho y>xe aapexoMeHAoaa/iH ce6n c 
caMOH nyqujeH cropoHbi.

Texcr M (poro fOpwfl BaHAMBHa.

O, xax )xe pano
TH nOKHHyA Hac. 

CMepTBAbHHM BHXpCM
BHÖHT ÖHA H3 CTpOR.

O, eCAH ö MOr TH 
cAumaTb Hac ceA^ac. 

riOHTHM TeÖR MH BCe
CerOAHR CTOR.

nepcBOA TaTbRiiH SacaAaeBoA.

Über die Verstärkung des Kampfes
gegen organisierte Kriminalität

(Schluß) 
tes, der Unvollkommenheit des 
Wirtschaftsmechanismus, der De­
formationen In der Genossen­
schaftsbewegung sowie der 
Schattenökonomik konzentrieren 
die Verbrechergruppen wesent­
liche Mittel In Ihren Händen.

Das Vorgehen der Verbrecher 
wird Immer aggressiver und grau­
samer, was die persönliche Si­
cherheit der Bürger herabsetzt. 
Die organisierte Kriminalität hat 
die sowjetische Gesellschaft, Im 
Grunde genommen, herausgefor­
dert. Man darf sich mit so et­
was nicht länger abfünden.

Unter diesen Verhältnissen er­
wiesen sich die Rechtsschutz- 
und anderen Staatsorgane als für 
eine effektive Bekämpfung der 
organisierten Kriminalität nicht 
vorbereitet. Die kadermäßige und 
materiell-technische Absicherung 
der Rechtsschutzorgane und die 
Koordinierung Ihrer Tätigkeit 
entspricht nicht den modernen 
Anforderungen. Immer mehr ma­
chen sich die schwerwiegenden 
Mängel in der Rechtsanwen­
dungspraxis und die Unvollkom­
menheit der Gesetzgebung fühl­
bar. Die vom Obersten Sowjet 
der UdSSR gefaßten Beschlüsse 
über die Verstärkung des Kamp­
fes gegen die Kriminalität wer­
den nicht allerorts konsequent 
und zielstrebig genug realisiert 
und haben noch keine nennens­
werten Ergebnisse gezeitigt. Als 
wenig effektiv haben sich die 
Maßnahmen zur Überwindung der 
gefährlichen Konfliktsituationen 
in den verschiedenen Regionen 
des Landes sowie der Störungen 
in der Arbeit des Transports er­
wiesen, was die organisierten 
Verbrechergruppen nicht selten 
ausnützen.

In Anbetracht der Forderun­
gen der Sowjetmenschen, 1m 
Lande die gehörige Ordnung 
herzustellen, und ihren Willen 
zum Ausdruck bringend, be­
schließt der Kongreß der Volks­
deputierten der UdSSR:

1. Der Kampf gegen die Kri­
minalität, besonders gegen ihre 
organisierten Formen, Ist als ei­
ne überaus wichtige gesamtstaat­
liche Aufgabe zu betrachten, von 
deren Lösung in vielem das mo­
ralisch-politische Klima in 
Gesellschaft und der Erfolg der 
Umgestaltung abhängen. " 
Kongreß verpflichtet die Sowjets 
der Volksdeputierten, die provi­
sorischen Komitees für Krlmlna- 
nitätsbekämpfung, die Staatslel- 
tungs- und die Rechtsschutzorga­
ne sowie die Volkskontrolle, Ihre 
Anstrengungen mit denen der 
Massenorganisationen, Arbeits­
kollektive und einzelnen Sowjet­
bürger zur Festigung der Rechts­
ordnung zu vereinen. Niemand 
darf bei der Lösung dieser höchst 
wichtigen Aufgabe abseits ste­
hen. Die Gesellschaft muß der

Ige Ordnung
Ihren \V411en

der

Der

Zu den Verhandlungen über konventionelle Rüstungen in Europa
Die 4. Runde der Verhandlungen 

über die konventionellen Rüstungen in 
Europa ist zu Ende gegangen. Ein 
Jahr ist nach dem Moment vergan­
gen, als praktisch alle Teilnehmer 
des Forums zu der gemeinsamen 
Feststellung gekommen sind, daß 
man auf die Ausarbeitung eines er­
sten Abkommens bereits im Jahre 
1990 hinarbeifen soll. Zeugen die 
Ergebnisse der vergangenen Runde 
auch davon, daß die notwendigen 
praktischen Schritte zu diesem Ziel 
unternommen wurden?

Selbstverständlich gehört es zu 
den positiven Momenten der Ver­
handlungsrunde, daß die Teilnehmer 
von Ost und West ihre Vertragsent­
würfe über die konventionellen Rü­
stungen vorgelegt haben. Erfreulich 
ist auch die Tatsache, daß beide Ent­
würfe sowohl bei der Struktur als 
auch bei dem Format auf das gleiche 
hinauslaufen. Fortschritte wurden 
auch bei der Abstimmung einer Rei­
he von Arbeitstexten erzielt, die den 
Informationsaustausch und die Kon­
trolle betreffen.

Bei einer ganzen Reihe von prin­

Kolumbien. Hier geht der Krieg 
gegen die Rauschgiflmafia weiter. 
Auf einer den Narkobusinesmen ge­
hörenden Farm erbeutete die ko­
lumbianische Polizei eine große Par­
tie Narkotika. Nach einer erfolgreich

Verbrecherwelt entschieden die 
Stirn bieten.

Von erstrangiger Bedeutung 
Im Kampf gegen die organisierte 
Kriminalität werden die durch­
gängige Sanierung der sozial­
ökonomischen, politischen und 
moralischen Situation im Lande, 
die Festigung der staatlichen und 
Arbeitsdisziplin sein.

2. Der Kongreß der Volksde- 
putlerten der UdSSR fordert von 
den Mitarbeitern der Rechts­
schutzorgane, eine rasche und 
volle Aufdeckung von Verbre­
chen zu gewährleisten, besonders 
von schweren und durch organi­
sierte Gruppen verübten.

Das Ministerium des Inneren 
der UdSSR, das Komitee für 
Staatssicherheit der UdSSR und 
die Staatsanwaltschaft der UdSSR 
haben In Zusammenwirkung mit 
den daran interessierten Ministe­
rien und anderen zentralen 
Staatsorganen der UdSSR durch­
greifende Maßnahmen zur Ent­
hüllung von organisierten Ver­
brechergruppen sowie zur Un­
terbindung Ihrer Aktionen zu ge­
währleisten und dabei ein be­
sonderes Augenmerk aruf die 
Steigerung der Effektivität der 
Bekämpfung der Ihre Arbeit 
konspirativ betreibenden ver­
brecherischen Vereinigungen zu 
lenken, die die Konflikte zwi­
schen den Nationalitäten ausnüt­
zen, mit der Schattenökonomik 
und den korrumpierten Elementen 
Im Staatsapparat verbunden sind 
und Verbindungen zu Verbrecher­
gruppen im Ausland unterhalten.

Der Kongreß der Volksdepu- 
tlerten hebt besonders hervor, 
daß sämtliche Tätigkeit zum 
Kampf gegen die Kriminalität 
auf der Grundlage der Verfas­
sung der UdSSR, der Verfassung 
der Unlons- und autonomen Re­
publiken, unter striktester Wah­
rung der sozialistischen Gesetz­
lichkeit gestaltet werden muß.

3. Der Oberste Sowjet 
UdSSR wird beauftragt:

auf der dritten Tagung 
Änderungen In der’ Straf- 
der Prozeßgesetzgebung, die 
unvermeidliche strafrechtliche 
Verantwortung aller Mitglieder 
von Verbrechergruppen, vor al­
lem Ihrer Organisatoren, 
Ziele haben, sowie den ” 
des Gesetzes über die 
sehe Miliz zu erörtern;

die Annahme der 
Grundlagen der Strafgesetzge­
bung der UdSSR und der Uni­
onsrepubliken, der Grundlagen 
der Gerichtsordnung der UdSSR 
und der Unionsrepubliken, der 
Grundlagen der Straf-Vollstrek- 
kungsgesetzgebung der UdSSR 
und der Unionsrepubliken, der 
Gesetzgebungsakte der UdSSR 
über strafrechtliche Verantwor­
tung für einzelne Kategorien von 
Verbrechen, der Gesetze über das 
Oberste Gericht der UdSSR, 
über die Staatsanwaltschaft der

der

die 
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die

zum 
Entwurf 
sowjeti-

neuen

zipiellen Fragen des künftigen Ver­
trages sind allerdings keine Verände­
rungen zu verzeichnen. Bekanntlich 
haben die Warschauer Vertragsstaa­
ten noch im Oktober mehrere Kom­
promißvorschläge unterbreitet, die 
die Möglichkeit bieten, bei einer 
adäquaten Antwort der westlichen 
Partner eine Vereinbarung auf den 
wichtigsten Gebieten zu erzielen. 
Und dennoch haben die NATO-Län­
der eine solche Antwort nicht gege­
ben und sind bei den Positionen ge­
blieben, die sie bereits bei den vor­
angegangenen Runden festgelegt 
haften. Deshalb konnte beispielswei­
se in den Arbeitsgruppen keine ein­
zige Definition für die zu reduzie­
renden Rüstungen ausgearbeitef wer­
den, obgleich reale Möglichkeiten 
vorhanden waren, bei der Definition 
von Panzern, gepanzerten Fahrzeu­
gen und Hubschraubern eine Eini­
gung zu erreichen.

Dabei ist die Ausarbeitung von 
Definitionen ein zentrales Moment 
der Verhandlungen, ohne sie es 
schwer ist, ein substanfionelles Ge­
spräch über das Rüstungsniveau, über 

durchgeführlen Operation beschlag­
nahmte die Polizei über eine Tonne 
Kokain.

Unser Bild: Die Polizisten untersu­
chen die beschlagnahmten Narkotika.

Foto: TASS

fürUdSSR, über das Komitee 
Staatssicherheit der UdSSR, 
über die Volkskontrolle 
in der UdSSR und über die 
Staatsarbitrage In der UdSSR; 
der Gesetzgebungsakte, gerichtet 
auf die Vervollkommnung des 
Systems der Verhütung von 
Rechtsverletzungen sowie der so­
zialen Adaptation von Personen, 
die gerichtliche Strafen abge­
büßt haben, zu beschleunigen;

ein Komitee des Obersten 
^wjets der UdSSR für 
kämpfung der Kriminalität 
bilden.

4. Die Obersten Sowjets 
Unionsrepubliken werden aufge­
fordert, in der nächsten Zelt Ge­
setzgebungsakte anzunehmen, 
gerichtet auf den Schutz von 
Geschädigten und Augenzeugen 
sowie auf die Verstärkung des 
rechtlichen Schutzes für dieje­
nigen, die ihre Dienstobliegen­
heiten oder ihre gesellschaftli­
che Pflicht bei der Bekämpfung 
der Kriminalität erfüllen.

5. Der Ministerrat der UdSSR 
wird beauftragt:

einen Maßnahmenkomplex zur 
Beseitigung der Ursachen und 
Bedingungen auszuarbeiten, die 
Schattenökonomik, Korruption, 
Mißwirtschaft und Vergeudung 
aufkommen lassen und den Nähr­
boden für organisierte 
lltät bilden;

ein System effektiver 
le der Einkünfte von 
und Organisationen zu 
das eine gesetzwidrige Berei­
cherung verhindern würde; ein 
System der bargeldlosen Ver­
rechnung zwischen staatlichen, 
genossenschaftlichen und ande­
ren gesellschaftlichen Betrieben, 
Institutionen und Organisationen 
bei Erfüllung der gegenseitigen 
Verpflichtungen gemäß den 
Wirtschaftsverträgen zu erwei­
tern und zu vervollkommnen;

der dritten Tagung des Ober­
sten Sowjets der UdSSR Vor­
schläge über vordringliche Maß­
nahmen zur Bekämpfung der or­
ganisierten Kriminalität 
Erörterung zu unterbreiten;

1990 die Ausarbeitung eines 
Unionsprogramms der Bekämp­
fung der Kriminalität abzuschlie­
ßen, wobei darin insbesondere ' 
ein Komplex von Maßnahmen 
sozialökonomischen, politischen 
und rechtlichen Charakters vor­
zusehen ist, gezielt gegen die 

organisierte Kriminalität gegen die 
Einbeziehung von Minderjähri­
gen in rechtswidriges Handeln, 
gegen die Verbreitung vor­
schriftswidriger Beziehungen 
verbrecherischen Charakters in 
der Armee;

die Frage der grundsätzlichen 
Verbesserung der technischen 
Ausrüstung der Rechtsschutzor­
gane, die den jetzigen Forde­
rungen der Bekämpfung der or-

Vorsitzender des Obersten Sowjets
Moskau, Kreml, 23. Dezember 1989
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das Kontrollsystem und über Maßnah­
men zur Beseitigung von Rüstungen 
zu führen. An folgendem Beispiel 
kann man zeigen, wie hoch der 
„Preis" unterschiedlicher Auslegun­
gen bei Definitionen sein kann: Wür­
de man den westlichen Vorschlag ak­
zeptieren, die leichten Panzer und 
schwer bewaffneten gepanzerten 
Fahrzeuge aus der Kategorie „Pan­
zer" zu streichen, so könnten die 
NATO-Länder die Zahl ihrer leichten 
Panzer ungehindert und juristisch be­
gründet von 2 000 auf 14 000 erhö­
hen.

Mit einem „doppelten Maßstab", 
der eine Überlegenheit der westli­
chen Seite sichern soll, gehen die 
NATO-Staaten auch an die Reduzie­
rung von Luftstreifkräften sowie der 
zahlenmäßigen Stärke heran. Nehmen 
wir beispielsweise die Situation mit 
der Reduzierung von Truppen, die 
außerhalb der nationalen Territorien 
in Europa stationiert sind. Der We­
sten besteht darauf, daß die Begren­
zungen nur für die Truppen der 
UdSSR und der USA gelten. Die so­
zialistischen Länder sind dagegen,

Gesetze des Regimes Ceausescu 
außer Kraft gesetzt

Der Rat der Front der Natio­
nalen Rettung hat die vom Regi­
me Ceausescu erlassenen Gesetze 
und Venerdnungen außer Kraft 
gesetzt.*Alle Erlasse über die 
Verleihung von Ehrentiteln und 
Orden an Nicolae und Elena 
Ceausescu, die Gesetze über die 
Bildung des Verteidigungskomi­
tees der Sozialistischen Republik 
Rumänien und über die Systemati­
sierung des Territoriums und der 
Ortschaften wurden außer Kraft 
gesetzt. Annuliert wurde das Ge­
setz, das die aktiven Parteimit­
glieder, Leitungskader und Fach­
leute verpflichtete, in dem Gebiet 
zu wohnen. In dem sie ihre Be­
rufstätigkeit ausübten.

Der Beschluß des Parlaments 
von 1984 über die Annahme des 
Programms der rationierten Ver­
sorgung der Bevölkerung mit Le­
bensrnitteln wurde außer Kraft 
gesetzt. Beseitigt wurde die 
zentrale Partei- und Staatskom­
mission. Die Dekrete über die Re­
gistration der Schreibmaschinen 
und über das Verbot der Schwan­
gerschaftsunterbrech u n g sind 
nicht mehr gültig.

Der Rat faßte den Beschluß, 
den Bürgern das Geld zurückzu­
geben, das ihnen nach dem Ge­

ganlslerten Kriminalität ent­
spricht, dabei auch die Möglich­
keiten der Konversion der Ver- 
teidlgungszwelge der Industrie 
berücksichtigend, für die Steige­
rung der Effektivität des operati­
ven Fahndungsdienstes, der Er­
mittlungstätigkeit und der Arbeit 
der Expertiseeinrichtungen zu 
lösen;

die Frage der Gründung ln- 
terbehördllcher regionaler Son­
derabteilungen für die Bekämp­
fung der organisierten Krimina­
lität zu behandeln;

Maßnahmen zu der nötigen 
kadermäßigen Absicherung der 
Rechtsschutzorgane, zur Vervoll­
kommnung der Ausbildung und 
Weiterqualifizierung ihrer Mit­
arbeiter, zur Verbesserung der 
Arbelts- und Lebensverhältnisse 
zur Versorgung mit Wohnungen 
und medizinischer Betreuung zu 
ergreifen;

die Zusammenarbeit mit den 
Regierungen anderer Staaten und 
internationalen Organisationen 
über die Probleme der Bekämp­
fung der organisierten Krimina­
lität auszubauen, die Teilnahme 
der daran interessierten Staats­
organe an den Internationalen 
Programmen zur Bekämpfung 
der Kriminalität abzusichern

6. Das Staatliche Komitee der 
UdSSR für Wissenschaft und 
Technik, die Akademie der Wis­
senschaften der UdSSR, das 
Staatliche Komitee der UdSSR 
für Volksbildung, die wissen­
schaftlichen Institutionen der 
Rechtsschutzorgane haben eine 
komplexe Erforschung der Pro­
bleme der organisierten Krimi­
nalität und die Ausarbeitung 
wissenschaftlich begründeter 
Empfehlungen und technischer 
Mittel für Bekämpfung der Kri­
minalität auf dieser Grundlage 
zu gewährleisten.

7. Der Kongreß der Volksde­
putierten der UdSSR appelliert 
an die Massenmedien, an 
Redaktionskollegien und an 
Journalistenkörperschaft, die 
leuchtung der Probleme der 
kämpfung der Kriminalität 
seitig und wahrheitsgetreu 
entfalten, die Ursachen der 
gatlven Erscheinungen aktiv 
zudecken, die Bevölkerung in 
Achtung vor dem Gesetz zu er­
ziehen, zur Hebung des Ansehens 
der Mitarbeiter der Miliz, des 
Gerichts, der Staatsanwaltschaft 
und anderer Rechtsschutzorgane 
beizutragen, die positiven Er­
fahrungen bei der Verhütung von 
Rechtsverletzungen zu propagie­
ren. Der Kongreß erachtet es für 
notwendig, die Herausgabe Ju­
ristischer Literatur zu erweitern 
und ab 1990 mit der Herausgabe 
einer massenhaften Juristischen 
Unionszeitung zu beginnen.

A
Im Lande entfalten sich die 

Prozesse der revolutionären Er­
neuerung, es entsteht ein wahr­
haft demokratischer Rechtsstaat. 
Die Sowjetmacht und das Volk 
sind stark genug, um durch 
entschiedene und resolute Hand­
lungen die Ausbreitung der Kri­
minalität zu unterbinden, um Ge­
setzlichkeit und strikte Rechts­
ordnung zu gewährleisten.
der UdSSR M.GORBATSCHOW
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gleichzeitig haben sie jedoch vorge­
schlagen, die auf dem * Territorium 
der BRD stationierten Truppen Groß­
britanniens, Frankreichs, Belgiens, 
der Niederlande und Kanadas zu re­
duzieren, die 160 000 Mann mitzu­
zählen. Aber auch dieser Vorschlag 
bleibt nach wie vor ohne positive 
Antwort.

So muß man bedauerlicherweise 
konstatieren, daß die Verhandlungen 
ihre Dynamik eingebüßt haben, ob­
gleich die Notwendigkeit, sie zu be­
schleunigen, für alle offensichtlich 
sein dürfte. Der wichtigste Schluß, 
der aus der Analyse der Positionen 
der Seifen bei den Wiener Verhand­
lungen zu ziehen ist, besteht wohl 
in folgendem: Die westlichen Teil­
nehmer sollten endlich die einfache 
Wahrheit begreifen: Damit der Ver­
trag über die konventionellen Streit­
kräfte in Europa 1990 unterzeichnet 
wird, ist eine ernste entgegenkom­
mende Bewegung von beiden Seilen 
erforderlich.

Wladimir TSCHERNYSCHOW, 
TASS-Kommenfator

setz über die Bildung eines Fonds 
der wirtschaftlichen Entwicklung 
eingezogen worden war.

Die rumänischen Zeitungen 
vom Mittwoch veröffentlichten ein 
Dekret, wonach die Organe der 
Staatssicherheit und andere Orga­
ne, die dem Innenministerium ge­
hörten, nunmehr dem Ministeri­
um für Nationale Verteidigung 
unterstellt sind.

Unter Berücksichtigung der 
Situation Im Lande, die nach dem 
Prozeß und der Urtellsvollstrek- 
kung gegen Nicolae und Elena 
Ceausescu entstanden Ist, bildete 
der Rat der Front der Nationalen 
Rettung in Bukarest und allen 
Bezirken Sondergerichte, die die 
Verbrechen der Angehörigen des 
Ceausescu-Clan untersuchen und 
Urteile vollstrecken.

Wie die neue Regierung be­
kannt gab, werden ab 1. Januar 
1990 die Preiszuschläge für Zuk- 
ker, Reis, Fledschprodukte, Koh­
le und andere Waren täglichen 
Bedarfs, die in den Städten ver­
kauft werden, aufgehoben.

Die Auswahl ,,Panorama“ wur­
de aus den Materialien der TASS 
und ADN vorbereitet.
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Freundschaft

Freude bereiten

Angenehme Sorgen

Alexander BRETTMANN

Die schönen Winterferien sind 
dal Morgen haben wir schon unser 
Jolka-Fest. Unsere Klasse 8 war 
die letzte Adventwoche ganz be­
sonders aktiv — wir haben Mas­
kenballkostüme gefertigt, Neu­
jahrslieder und -gedichte eingeübt, 
einige lustige Szenen aus dem 
Schulleben, natürlich mit Neu­
jahrsmotiven, vorbereitet.

Mein Mitschüler Viktor Stähle 
hat sich den Fuß gebrochen und 
muß nun zu Hause sitzen, und das 
vor Weihnachten! Jetzt besuchen 
wir ihn jeden Tag, um ihm wenig­
stens ein wenig die Stimmung zu 
heben. Damit er sich nicht lang­
weilt, gaben wir ihm den Auftrag, 
eine schöne Wandzeitung zu all
000000000000000000000000000000000000000©

Neujahr statine
Worte: Reinhold FRANK Musik: Friedrich DORTMANN

Krasnojarka, 
Gebiet Zelinograd

Natascha Kaftan, 
8. Klasse

ö

nö - ne acfä-ne Jân-ne

Assanowo, 
Gebiet Nordkasachstan

Du/4- von Jân-nen-zurei-aea und Ken-zen den kaum. Zle-/e.

Froh tanzen wir den Reigen 
um unsren Neujahrsbaum. 
Ein Duft von Tannenzweigen 
und Kerzen füllt den Raum. 
Refrain: Liebe Neujahrstanne, 
Strahle auf uns nieder.
Höre schöne Tanne, 
Unsre frohe Lieder. 
Du reichst von reichen Ästen

Noch rasch ein paar 
Pfefferkuchen hinzu!

Ihr braucht eine Tasse weiche 
Margarine, 1 Tasse saure Sahne, 
2 Tassen Zucker, 1 Tasse Stärke­
mehl, einen halben Teelöffel Back­
soda und einen Eßlöffel Hirsch­
hornsalz; außerdem eine Messer­
spitze schwarzen Pfeffer, etwas

Vanilin, zwei zerriebene Nelken 
und 1 Teelöffel Zimt.

Die Eier mit allen Zutaten (eine 
Messerspitze Salz nicht vergessen) 
und Zucker recht gut schaumig rüh­
ren. Das Backpulver (Hirschhorn­
salz und Backsoda) in der Sahne 
in einer etwas größeren Schüssel 
auflösen, die Margarine hinzufü­
gen, gut durchrühren, 
wenn alles schön glatt ist, die ge- 
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und erst

den Festen herauszugeben. Er hat 
es prima gemacht, sie glänzt nur 
so, und zwar nicht durch die Ver­
zierungen, sondern auch durch die

schönen Glückwünsche an uns al­
le, durch die lustigen Weihnachts­
und Neujahrsgeschichten, Verse 
und Witze.

Vor der Schule haben die Jun-

Geschenke allen dar 
und wünschst dazu den Gästen 
viel Glück im neuen Jahr. 
Refrain.
Schau, Tanne, wieviel Freunde 
du heut versammelt hast.
Dir, diè uns hier vereinte, 
die singt heut jeder Gast. 
Refrain.

zuckerten und gewürzten Eier hin­
zufügen. Stärkemehl darüber streu­
en und mit Mehl auffüllen. Einen 
nicht sehr festen Teig kneten, dünn 
ausrollen und verschiedene Figu­
ren — Sterne, Herzen, Blumen und 
Plätzchen ausstechen. Backt sie 
goldgelb aus, bestreicht sie mit 
Glasur und verziert sie mit ver­
schiedenen kleingeraspelten bun­
ten Bonbons oder mit andersfarbi­
gen Glasuren.

Die Glasuren macht man so: in 
3 Löffel kochend heißes Wasser 
oder Milch streut man unter inten­
sivem Rühren nach und nach 150 
Gramm Staubzucker oder Zucker­
puder ein; dann nimmt man einen 
Pinsel und bestreicht die fertigen, 
frischen, aber nicht mehr warmen 
Pfefferkuchen.

Will man eine andersfarbige 
Glasur machen, so tropft man in 
die weiße Glasur 10 bis 15 Tropfen 
echten Rüben oder Möhrensaft ein. 
Dann habt ihr gelbe und rote Gla­
sur, mit der man die weißbestriche­
nen oder nur zur Hälfte bezoge­
nen Herzen bestreichen kann. Man 
kann auch ein Muster oder Tüpfel­
chen daraufzeichnen.

Rodelbah- 
sich die 
und die

gen eine Schneeburg gebaut: Die 
Märchenfiguren, Schneemänner, 
der riesige Weihnachtsmann und 
die gezackte Eismauer rundum 
sind die größte Freude der Abc- 
Schützen, die auf zwei 
neu vor dem Unterricht 
Pelze stets naßrutschten 
Lehrer mit ihnen Ärger hatten.

Zum Maskenball haben die Mäd­
chen selbst Eis zubereitet und Ku­
chen gebacken, und die Jungen 
sorgten für die improvisierte Eis­
bahn im Schulhof, in deren Mitte 
der schöne geschmückte und mit 
Lichtern versehene Tannenbaum je­
den Abend zahlreiche Erwachsene 
und Kinder anlockt.

Das Märchen vom Weihnachtsmann
Vor der Tür des Weihnachtsmannes führen viele schmale Stege 
über Wiesen, Bäche, Felsen in den dichten Wald hinein.
Jeder dieser schmalen Wege endet irgendwo im Walde 
unter einem hohlen Baume, oder unter einem Felsen 
oder auch bei einem schmalen bösch- oder grausamschlung’nen 

Erdloch.
Und in all den Felsenritzen, hohlen Bäumen, kleinen Höhlen 
wohnen flinke Heinzelmännchen, die man auch noch Gnomen nennt. 
Alle haben lange Bärte, spitze Kappen, rote Nasen, 
Watschelbeine, Entenfüße, sehen nicht aufs Schönste aus.
Aber fleißig sind sie immer. Tag und Nacht kann man ihr Hämmern 
unten in den Bergen hören, wo sie Gold und Edelsteine 
aus der dunklen Tiefe heben. Und der Oberste von allen, 
dem sie immer folgen müssen, ist ihr König Rumpelstilzchen;
Diesen rief der Weihnachtsmann. Hurtig kam er angewatschelt, 
neigte tief sich vor dem Alten, also daß die spitze, lange 
Kappe bis zur Erde reichte. „Wünsche wohl geruht zu haben!“, 
sprach er drauf zum Weihnachtsmanne. „Wozu hast du mich gerufen? 
Noch ist es ja lang nicht Winter! 's hat noch nicht einmal geschneit!’’ 
„Du hast recht“, so sprach der Alte, „doch es wird nicht lang mehr 

dauern.
Bald wird's schnein, und du wirst sehen; Bald bekomm ich-auch die 

ersten
Briefe mit den Weihnachtwünschen. Habt ihr alles vorbereit’t?
's ist jetzt Zeit mal anzufangen. Bringt nur alles, was wir brauchen 
her zu mir, und dann geht's los!“
Rumpelstilzchen watschelt wieder in den Wald, und aus dem Gürtel 
zog heraus er ein Trompetlein; setzt es an die dicken Lippen 
und „tram! traml tararam!“ — so schalt es weithin durch den dunklen 

Wald.
Alle Heinzelmännchen kannten ihres Königs lautes Blasen,

In die schläfrig­
stumme Ferne 
schlängelt funkelnd 
sich der Pfad.
Überm träumenden 
Gebirge 
hängt der Vollmond 
blaß und matt.
Wald und Vögel 
schweigen schlummernd. 
In der Furche 
auf der Flur 
liegt versteckt 
ein rotes Füchslein 
schimmert 
eines Hasen Spur...

O

Heute ist schon der 29. Dezem­
ber, und bald ist es soweit — mor­
gen kommt der Neujahrsmann. Si­
cher wollt Ihr Eure Eltern, Groß­
eltern, Geschwister, Tanten und 
Onkel auch etwas überraschen. 
Habt Ihr schon alles vorbereitet? 
Nein? Na, dann aber rasch ans 
Werk, sicher ist es noch zu schaf­
fen. Denn über eine eigene kleine 
Bastelarbeit freuen sich die ” 
wachsenen am meisten.

Er-

Glückwunschkarte. Eine origi­
nelle Karte könnt ihr gestalten, in­
dem Ihr auf eine Klappkarte einen 
Tannenbaum aus grünem Papier 
(sollte kein Buntpapier vorhanden 

sein, dann greift zu Pinsel und 
Farbe) aufklebt und einzeln klei­
ne Herzchen ausschneidet, die mit 
einem Schleifchen an die Karte ge­
bunden werden. Der Tannenbaum 
kann auch mit Kerzen oder Kugeln 
aus glitzernder Alufolie beliebig 
geschmückt werden. Den Tannen­
baum kann man auch ganz aus­
schneiden.

Apfelweihnachtsmann. Ein schö­
ner großer Apfel wird mittels eines 
Streichholzes mit einer Walnuß 
verbunden. Auf die Walnuß wird 
ein Gesicht gemalt. Der Bart ent­
steht natürlich aus Watte, und zum 
Schluß kommt die Weihnachts­
mannzipfelmütze aus rotem Papier.

Auf dieselbe Weise kann auch 
ein Zwerg oder ein Clown entste­
hen, wenn er eine bunte Mütze und 
eine im Faltschnitt angefertigte i 
Halskrause bekommt.

Schneeflöcken. Papiersterne für 
den Schmuck des Weihnachtsbau- i 
mes lassen sich auf ganz verschie­
dene Weise herstellen. Recht bizarr < 
sind die Sterne, die aus 0.5 bis 1 cm

Früh übt sich, was 
ein Meister werden will

besagt ein weises Sprichwort. Es 
bezieht sich auch auf uns Schüler 
der Mittelschule von Assanowo. Bei 
uns wird Deutsch nur als Fremd­
sprache unterrichtet, aber weil wir 
unsere Muttersprache besser beherr­
schen möchten, haben wir den Zir­
kel „Dolmetscher“ gegründet. Hier 
sprechen wir nur Deutsch zu ver­
schiedenen Themen, um unseren 
Wortschatz möglichst zu berei­
chern. Jede Ausgabe der „Kinder- 
Freundschaft“ und der „Kinder- 
Ecke“ wird von A bis Z gelesen 
und besprochen. Wir versuchen 
auch selbst kleine Artikel für Zei­
tungen zu verfassen. Dabei muß 
man tüchtig schwitzen: Zuerst — 
das Thema wählen, dann einen 
00©©00©©00O0©©00©00©00©0©©0©©©0©000©00©0

kamen jetzt in großen Haufen aus den Felsen, hohlen Bäumen, 
aus den Büschen und den Löchern wie die Fröschlein rausgekrochen. 
Und mit Watscheln, Krabeln, Purzeln und mit Schelten, Lachen,

' Quäcken '
feilten sie zu Rumpelstilzchen: „Majestät, was sollen wir?“ 

Als nun alle angenommen, stieg der strenge Heinzelkönig 
hoch hinauf auf eines Pilzes weißen Hut, und schaut mit scharfen 
Augen sich das Völklein an, das sich da vor ihm versammelt, 
Wohl an fünfhundert Glotzeaugen sah er da auf sich gerichtet;
Und die grüne Waldeswiese war von all den spitzen Kappen 
bunt und zackig .anzuschauen. „Ruhe!“ rief dann Rumpelstilzchen, 
und die Heinzelmännchen alle pufften mit den Ellenbogen 
drauf einander in die Seiten: „Still! Der König will was sagen!“ 

Johann JANZEW 
(Fortsetzung folgt)

breiten Streifen entstehen (dafür 
muß holzfreier Zeichenkarton ver­
wendet werden). Die Streifen wer­
den über eine scharfe Kante gezo­
gen und angeln sich auf diese Wei­
se. Es entstehen Spiralen und Krin­
gel, die auch eingekniffen werden 
können. Aus den Einzelteilen bil­
det man dann auf gerader Unter­
fläche die gewünschte Form und 
klebt die Streifen an den zusam­
mentreffenden Stellen miteinan­
der. Zum Schluß wird ein Faden 
zum Aufhängen angebracht.

Eine weitere schöne Sitte ist es, 
daß nicht nur einfach Geschenke 
überreicht, sondern diese auch ge­
schmackvoll verpackt oder verziert 
werden. In vielen Ländern gibt es 
dafür extra sogenanntes Weih­
nachtspapier und Schleifenband. 
Aber hierbei ist es für Fingerfer­
tigte nicht schwierig, sich etwas 
einfallen zu lassen. Aufgeklebte 
Weihnachts- oder Neujahrsmotive

— ein kleiner Tannenzweig, aufge­
klebte im Faltschnitt angefertigte 
Papiersterne oder kleine Anhäng­
sel aus Filz, Stoff oder Papier zei­
gen, daß ein Geschenk wirklich 
von Herzen kommt. Die Weih­
nachtssymbolik ist doch sehr viel­
seitig — neben Weihnachtsmän­
nern, Engeln, Pfefferkuchenkerzen, 
Tannenbäumen und -zweigen, Ker­
zen, Kugeln, Glocken haben auch 
der Weihnachtsstern (ein Winter- 
blüher), Mond und Sterne ihre Be­
rechtigung.

Die schönen Sachen, die ihr Euch 
ausdenkt, können ja ruhig den Ja­
nuar über noch Eure Wohnung 
schmücken, es lohnt sich also, sich 
ein bißchen Mühe zu geben. \

Birgit UTZ

Plan aufstellen und zuletzt den 
Beitrag in gutem Deutsch abfas­
sen. Es gelingt einem nicht immer.

Viele Zirkelmitglieder versuchen 
kleine Büchlein aus dem Russi­
schen ins Deutsche zu übersetzen, 
was wiederum eine harte Arbeit 
ist. Ich jedenfalls finde es hervor­
ragend, in Wörterbüchern herum­
zustöbern, um einen Begriff tref­
fend zu verdeutschen, ihn nicht 

wortwörtlich zu übersetzen, sondern 
so, daß er echt deutsch klingt.

In Zukunft möchte ich einmal ei­
ne gute Übersetzerin oder Dolmet­
scherin werden.

Helene WIRT

Ein schöner Traum... was für Geschenke du bekommen hast...
Erst gehen wir zu mir. Ich will wissen, Zeichnungen: Alexander Schestakow

Chefredakteur 
Konstantin EHRLICH(Fortsetzung. Anfang Nr. 246)
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